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Markt Stockstadt am Main

STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u.  
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle 112 

Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss 76 76 
Dr. Christodoulou 990 1650 
Dr. Hofmann 36 73 
Dr. Neidert 18 20 

Zahnärzte 
Dr. Kaiser 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz 27 60 

Tierarzt 
Dr. Glöckner 28 25

Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 
in der Zeit vom 01.03.2024 - 07.03.2024

Freitag, den 01.03.2024: Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt, Tel. 06027/17 71
Samstag, den 02.03.2024: Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 71 42
Sonntag, den 03.03.2024: Mühlen-Apotheke, Hauptstr. 56, 63864 Glattbach, Tel. 06021/ 4 23 423 
Montag, den 04.03.2024: Löwen-Apotheke, Geschw.-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg, Tel. 06021/6 35 70
Dienstag, den 05.03.2024: Laurentius-Apotheke, Goethestr. 60, Kleinostheim, Tel. 06027/66 22
Mittwoch, den 06.03.2024: Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 55 19
Donnerstag, den 07.03.2024: easyApotheke, Am Glockenturm 1, Mainaschaff, Tel. 06021/58 01 10

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 
Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:    Dienstag,  12.03.2024
Gelber Sack:  Montag, 18.03.2024
Biomüll:        Dienstag, 05.03.2024
Papiertonne: Montag,  11.03.2024
Grünabfall: Dienstag,  19.03.2024
Schadstoffe: Samstag, 11.05.2024

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Madeleine Vogel unter 06027 200512 
oder per E-Mail 
madeleine.vogel@stockstadt-am-main.de

Einladung zur Sitzung
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstag: Mittwoch, 6. März 2024
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsraum: Sitzungssaal Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich
01  Genehmigung des öffentlichen Teils 
  der Niederschrift über die Sitzung 
  des Haupt- und Finanzausschusses 
  vom 09.11.2023
02  Genehmigung des öffentlichen Teils 
  der Niederschrift über die Sitzung 
  des Haupt- und Finanzausschusses 
  vom 22.11.2023
03  Vorstellung von möglicher Video-
  überwachungstechnik
04  Änderung der Gebührenordnung für 
  den Kindergarten Regenbogenland;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
05  Gebührenhöhe im Waldschwimmbad;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
06  Anpassung der Gebühren der 
  kommunalen Einrichtung Alte 
  Knabenschule;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
07  Anpassung der Gebühren der 
  kommunalen Einrichtung Dorfplatz;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
08  Anpassung der Gebühren der kom-
  munalen Einrichtung Frankenhalle;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
09  Anpassung der Gebühren der kom-
  munalen Einrichtung Geschirrmobil;
  Beschlussempfehlung der Gebüh-
  renkommission vom 21.02.2024;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
10  Bericht des Bürgermeisters
11  Anfragen nach § 30 der Geschäfts-
  ordnung
12  Beschlussfassung über die Weiter
  beratung in nichtöffentlicher Sitzung

Bekanntmachung  
der öffentlichen Beschlüsse 
des Marktgemeinderates  
vom 25.01.2024
1.
Beschlussfassung über die Umbeset-
zung von Ausschüssen
Beschluss:
Der Ausschussbesetzung gemäß Sach-
vortrag wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen: 18
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

2.
Beschlussfassung über den Einsatz 
von Videoüberwachung im öffentli-
chen Raum in Stockstadt
Beschluss:
In Stockstadt wird aktuell keine Video-
überwachung des öffentlichen Raums 
eingeführt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

3.
Erneute Beschlussfassung über die 
Gründung eines gemeinsamen Kom-
munalunternehmens „Energiewerk 
Landkreis Aschaffenburg
Beschluss:
Herr Bürgermeister Herbrik wird ermäch-
tigt die Verträge gemäß Anlage zu dieser 
Beschlussvorlage zu unterzeichnen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

4.
Beschlussfassung zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2022; Beschluss-
empfehlung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses vom 10.01.2024
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stellt den am 
15.06.2023 erstellen Jahresabschluss 
2022 gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeord-
nung (GO) fest. Der Verwaltungshaus-
halt schließt in den Solleinnahmen und 
Sollausgaben mit 35.478.808,79 € ab. 
In den Sollausgaben ist die Zuführung 
an den Vermögenshaushalt in Höhe von 
4.759.034,34 € enthalten. Der Vermö-
genshaushalt schließt in den Solleinnah-
men und Sollausgaben mit 7.159.757,39 
€ ab. In den Sollausgaben ist der Soll-
überschuss in Höhe von 1.933.010,52 € 
enthalten.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

5.
Beschlussfassung zur Erteilung der 
Entlastung zum Jahresabschluss 2022; 
Beschlussempfehlung des Rechnungs-
prüfungsausschusses vom 10.01.2024
Beschluss:
Dem Marktgemeinderat erteilt gem. Art. 
102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) die 
Entlastung für den am 15.06.2023 er-
stellten Jahresabschluss 2022.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 1
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Sprechstunde des
Marktgemeinderates
Die Sprechstunde des Marktgemein-
derates findet am 07.03.2024 um 
16:30 Uhr im Rathaus statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bis 
Dienstag, 05.03.2024 bei Madeleine 
Vogel unter 06027 200512 oder per 
Email 
madeleine.vogel@stockstadt-am-main.de.

Flurneuordnung Stockstadt a.Main 5
Markt Stockstadt a.Main, 
Landkreis Aschaffenburg
Erläuterung der  
Wertermittlungsergebnisse u. a.
Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensge-
biet gehörenden Grundstücke, die den 
Eigentümern gleichstehenden Erbbau-
berechtigten und die Nebenbeteiligten 
oder ihre gesetzlichen Vertreter und Be-
vollmächtigten werden hiermit zu einer 
Versammlung der Beteiligten geladen.
Versammlungsort:
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstr. 
19-21, 63811 Stockstadt a. Main
Versammlungsbeginn:
Donnerstag, 11.04.2024, um 19:30 Uhr 
Tagesordnung:
1. Erläuterung der
 Wertermittlungsergebnisse
2. Bericht über den Stand des 
 Verfahrens
3. Aufklärung über die Neuordnung des 
 Verfahrensgebietes
4. Allgemeine Aussprache
Die Niederschrift über die Grundsätze 
der Wertermittlung und die Wertermitt-
lungskarte, welche die Ergebnisse der 
Wertermittlung enthält, liegen anschlie-
ßend an die Versammlung zwei Wochen 
bis zum 26.04.2024 in der Verwaltung 
des Marktes Stockstadt a.Main während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten nieder. Eine Einzel-
bekanntgabe der Wertermittlungsergeb-
nisse findet nicht statt. Die Beteiligten 
werden daher aufgefordert, sich durch 
Einsichtnahme in die Niederschrift und in 
die Wertermittlungskarte über die Wert-
ermittlung aller Grundstücke des Verfah-
rensgebietes zu unterrichten.
Hinweis
Einwendungen gegen die Ergebnisse 
der Wertermittlung aller Grundstücke, 
nicht nur der eigenen, können während 
der Zeit der Niederlegung der Nieder-
schrift und der Wertermittlungskarte 
beim Vorsitzenden des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft Stockstadt 
a.Main 5 (Postanschrift: Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken, Postfach 
55 40, 97005 Würzburg, „schriftlich“ vor-
gebracht werden.
Würzburg, 26.02.2024
gez. Helmut Hemrich
Technischer Amtmann

Betriebssatzung für den  
Eigenbetrieb des Marktes 
Stockstadt a. Main  
„Gemeindewerke Stockstadt“ 
vom 22.02.2024
Aufgrund von Art. 23 Abs. 1, Art. 88 Abs. 
5 der Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22.08.1998 
(GVBl S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt 
geändert durch §§ 2 und 3 des Geset-
zes vom 24.07.2023 (GVBl S. 385, 586) 
erlässt der Markt Stockstadt a. Main fol-
gende Satzung

§ 1 
Eigenbetrieb, Name, Stammkapital

1. Die Gemeindewerke des Marktes 
Stockstadt a. Main werden als orga-
nisatorisch, verwaltungsmäßig und 
finanzwirtschaftlich gesondertes wirt-
schaftliches Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit (Eigenbetrieb) des 
Marktes Stockstadt a. Main geführt.
2. Der Eigenbetrieb führt den Namen 
„Gemeindewerke Stockstadt“. Der Markt 
tritt in Angelegenheiten des Eigenbetrie-
bes unter diesem Namen im gesamten 
Geschäfts- und Rechtsverkehr auf.
3. Das Stammkapital der Gemeindewer-
ke beträgt 250.000 €. 

§ 2 
Gegenstand des Unternehmens

1. Aufgabe der Gemeindewerke ist 
• der Betrieb des Waldschwimmbades 
 mit Waldstadion Stockstadt
•  der Betrieb des Frankenhalle 
 Stockstadt
•  die Abrechnung der Abwassergebüh-
 ren, sowie der Betrieb und Unterhalt
 des Abwassernetzes
•  die Abrechnung der Wassergebüh-
 ren, sowie der Betrieb und Unterhalt 
 des Wasserverteilnetzes
• die Straßenbeleuchtung,
• die Stromerzeugung, der Stromver-
 trieb, der Messstellenbetrieb und der 
 Erwerb, das Halten und die Verwal-
 tung von Beteiligungen jeder Art an 
 Unternehmen, die der Versorgung 
 mit Elektrizität, Gas, Wasser und 
 Fernwärme und der Entsorgung von 
 Abfällen zur Verwertung einschließlich 
 der Aufgaben aus dem Anwendungs-
 bereich des Verpackungsgesetzes 
 dienen. Hierzu gehört im Rahmen der 
 Gesetze auch die Einrichtung und 
 Unterhaltung von Neben- und Hilfsbe-
 trieben, die die Aufgaben der Gemein-
 dewerke fördern und wirtschaftlich mit 
 ihnen zusammenhängen. 
Zu den Aufgaben der Gemeindewerke 
gehört auch die Erhebung der Einlei-
tungsgebühren gemäß der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung des Marktes Stockstadt a. Main. 
Den Gemeindewerken können im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen 
weitere Aufgaben übertragen werden. 
Zur Förderung der Aufgaben der Ge-
meindewerke kann sich die Gemeinde-
werke im Rahmen der Gesetze an ande-
ren Unternehmen beteiligen.

2. Außerhalb des Gemeindegebiets kön-
nen die Gemeindewerke zur Förderung 
ihrer in Abs. 1 bezeichneten Aufgaben im 
Rahmen der Gesetze tätig werden.
3. Dem Eigenbetrieb wird für die nach 
Abs. 1 zugewiesenen Aufgabenberei-
che die Befugnis zur Erhebung von 
Beiträgen, Benutzungsgebühren und 
Kostenerstattungsansprüchen für Haus-
anschlüsse übertragen. Er wird ermäch-
tigt, unter eigenem Namen aufzutreten 
und Bescheide (insbesondere Beitrags-, 
Kostenerstattungs- und Gebührenbe-
scheide) für den Markt Stockstadt zu er-
lassen. Entsprechendes gilt auch für die 
Erhebung privatrechtlicher Entgelte (z.B. 
Baukosten- und Investitionskostenzu-
schüsse, Anschluss- und Leistungsent-
gelte) sowie für die Durchführung aller 
weiterer Maßnahmen im Vollzug.

§ 3 
Organe

Zuständige Organe für die Angelegen-
heiten der Gemeindewerke sind: 
Der Werkausschuss § 4,
der Marktgemeinderat § 5,
die Werkleitung § 6, und
der Erste Bürgermeister § 7.

§ 4 
Werkausschuss 

1. Der Werkausschuss kann jederzeit 
von der Werkleitung über den Gang der 
Geschäfte und die Lage des Unterneh-
mens Berichterstattung verlangen. Die 
Leitung der Finanzverwaltung des Mark-
tes nimmt als beratendes Mitglied an den 
Sitzungen des Werkausschusses teil.
2. Der Werkausschuss ist in der Regel 
als vorberatender Ausschuss in allen An-
gelegenheiten der Gemeindewerke tätig, 
die dem Beschluss des Marktgemeinde-
rates unterliegen.
3. Der Werkausschuss entscheidet als 
beschließender Ausschuss über alle 
Angelegenheiten der Gemeindewerke, 
soweit nicht der Marktgemeinderat (§ 
5), die Werkleitung (§ 6) oder der Erste 
Bürgermeister (§ 7) zuständig sind, ins-
besondere über 
- den Erlass einer Dienstanweisung für
 die Werkleitung, 
- Mehrausgaben für einzelne Vorhaben 
 des Vermögensplans, die 10 % des 
 Planansatzes, mindestens jedoch den 
 Betrag von 25.000,00 € übersteigen 
 (§ 15 Abs. 5 Satz 2 der Eigenbetriebs-
 verordnung), 
- erfolgsgefährdende Mehraufwendun-
 gen des Erfolgsplans (§ 14 Abs. 3 
 Satz 2 der Eigenbetriebsverordnung), 
 soweit sie den Betrag von 50.000,00 € 
 übersteigen, 
- Verfügungen über Anlagevermögen 
 der Gemeindewerke und die Verpflich-
 tung hierzu, wenn sie einen Geldwert 
 von 25.000,00 € im Einzelfall über
 steigen, insbesondere Erwerb, Veräu-
 ßerung, Tausch und dingliche Belast-
 tung von Grundstücken und grund-
 stücksgleichen Rechten, Mieten und 
 Pachten, Schenkungen, Gewährung 
 von Darlehen, Verzicht auf Ansprüche 
 der Gemeindewerke, Erlass von For-
 derungen, Abschluss von Vergleichen,
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- die Aufnahme von Darlehen, die
 Übernahme von Bürgschaften und 
 den Abschluss sonstiger Rechtsge-
 schäfte, die einer Aufnahme von 
 Darlehen wirtschaftlich gleich kommen, 
 soweit sie einen Betrag von 25.000,00 €
 übersteigen, 
- die Vergabe von Bauaufträgen, sowie
 von sonstigen Lieferungen und Leis-
 tungen im Rahmen des Vermögens-
 planes, wenn der Gegenstandswert 
 im Einzelfall 50.000,00 € übersteigt, 
- den Erlass und die Niederschlagung
 von Forderungen und den Abschluss 
 von Vergleichen, soweit der Wert im 
 Einzelfall 5.000,00 € übersteigt, 
- die Stundung von Forderungen über 
 einen Betrag von 25.000,00 € und 
 über 1 Jahr, 
- die Einleitung eines Rechtsstreites 
 (Aktiv-Prozess), soweit der Streitwert 
 mehr als 10 000,00 € und bei Steuer-
 streitsachen der Streitwert mehr als 
 50.000,00 € im Einzelfall beträgt, 
- die Festsetzung allgemeiner Versor-
 gungs-, oder Benutzungsbedingun-
 gen sowie allgemeiner Tarife, Gebüh-
 ren und Beiträge,
- Personalangelegenheiten der Bediens
 teten einschließlich vorberatend der 
 Mitglieder der Werkleitung, soweit nicht 
 der Marktgemeinderat, der Erste
 Bürgermeister oder die Werkleitung 
 zuständig sind, 
- die Gewährung von Gehaltsvorschüs-
 sen und Darlehen an die Mitglieder 
 der Werkleitung, 
- den Vorschlag an den Marktgemein-
 derat, den geprüften Jahresabschluss 
 festzustellen und über die Behand-
 lung des Ergebnisses zu entscheiden 
 (§ 25 Abs. 3 der Eigenbetriebsverord-
 nung), sowie die Entlastung (Art. 102 
 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung).

§ 5
Marktgemeinderat

1. Der Marktgemeinderat beschließt über
- den Erlass und die Änderung der 
 Betriebssatzung (Art. 88 Abs. 5 Satz 2 
 der Gemeindeordnung), 
-  die Bestellung des Werkausschuss 
 und seiner Mitglieder (Art. 88 Abs. 2 
 Satz 1 der Gemeindeordnung), 
- die Bestellung und Abberufung der 
 Werkleitung (Art. 88 Abs. 2 der 
 Gemeindeordnung), 
- die Feststellung und Änderung des 
 Wirtschaftsplanes (§ 13 Abs. 2 Eigen-
 betriebsverordnung), 
- erfolgsgefährdende Mehraufwendun-
 gen des Erfolgsplans (§ 14 Abs. 3 
 Satz 2 der Eigenbetriebsverordnung), 
 soweit sie den Betrag von 250.000,00 €
 übersteigen, 
- die Feststellung des geprüften Jahres-
 abschlusses, die Behandlung des 
 Ergebnisses (§ 25 Abs. 3 der Eigen-
 betriebsverordnung) sowie die Entlas-
 tung (Art. 102 Abs. 3 Satz 1 der 
 Gemeindeordnung), 
- die Bestellung des Prüfers für den 
 Jahresabschluss (Art. 32 Abs. 2 Nr. 9 
 der Gemeindeordnung) 
-  Verfügungen über Anlagevermögen 
 der Gemeindewerke und die 

 Verpflichtung hierzu, wenn sie einen 
 Geldwert von 150.000,00 € im Einzel-
 fall übersteigen, insbesondere Erwerb,
 Veräußerung, Tausch und dingliche 
 Belastung von Grundstücken und 
 grundstücksgleichen Rechten, Mieten 
 und Pachten, Schenkungen, Gewäh-
 rung von Darlehen, Verzicht auf An-
 sprüche der Gemeindewerke, Erlass 
 und die Niederschlagung von Forde-
 rungen, Abschluss von Vergleichen, 
- die Veräußerung von Vermögensge-
 genständen unter ihrem Wert und die 
 Verpflichtung hierzu, wenn der 
 Gegenstandswert im Einzelfall den 
 Betrag von 5.000,00 € überschreitet, 
- die Aufnahme von Darlehen, die 
 Übernahme von Bürgschaften und 
 den Abschluss sonstiger Rechtsge-
 schäfte, die einer Aufnahme von 
 Darlehen wirtschaftlich gleich kommen, 
 soweit sie einen Betrag von 
 250.000,00 € übersteigen, 
- die Vergabe von Bauaufträgen, sons-
 tigen Lieferungen und Leistungen im
 Rahmen des Vermögensplans, soweit 
 im Einzelfall der Auftrag den Betrag 
 von 500.000,00 € übersteigt, 
- die allgemeine Regelung der Bezüge 
 (Art. 32 Abs. 2 Nr. 3 der Gemeinde-
 ordnung) und der Arbeitsbedingungen 
 der Bediensteten im Rahmen der 
 Gesetze und Tarifverträge, 
- Personalangelegenheiten der Bediens-
 teten soweit nicht die Werkleitung zu-
 ständig ist einschließlich der Mitglieder 
 der Werkleitung, 
- die Änderung der Höhe des Stamm-
 kapitals, 
- die Rückzahlung von Eigenkapital 
 (§ 6 Abs. 3 Satz 2 der Eigenbetriebs-
 verordnung), 
- die Erweiterung und Aufhebung der 
 Gemeindewerke, die Beteiligung der 
 Gemeindewerke an anderen wirt-
 schaftlichen Unternehmen und sons-
 tige wesentliche Änderungen des Be-
 triebsumfanges der Gemeindewerke, 
 insbesondere die Übernahme von 
 neuen Aufgaben, für die keine gesetz-
 liche Verpflichtung besteht, 
- die Änderung der Rechtsform der 
 Gemeindewerke. 
- Erlass und Änderung von Satzungen 
 und Verordnungen aus dem Bereich 
 des Eigenbetriebes.
2. Der Marktgemeinderat kann die Ent-
scheidung in weiteren Angelegenheiten, 
für die nach § 4 der Werkausschuss zu-
ständig ist, im Einzelfall an sich ziehen.

§ 6 
Werkleitung

1. Die Werkleitung besteht aus einem 
oder zwei gleichberechtigten Mitgliedern 
(Werkleitern oder Werkleiterinnen).
2. Die Werkleitung führt die laufenden 
Geschäfte der Gemeindewerke. 
Laufende Geschäfte sind insbesondere 
 1. die selbständige verantwortliche  Lei-
tung der Gemeindewerke einschließlich 
Organisation und Geschäftsleitung, 
 2. wiederkehrende Geschäfte, z. B. 
- nach gesetzlichen Vorschriften, 
 Satzungen, Tarifen und Ordnungen 

 abzuschließende Geschäfte des 
 täglichen Verkehrs,
- im täglichen Verkehr sonst abzuschlie-
 ßende Kauf-, Miet-, Pacht-, Werk-, 
 Dienst- und Gestattungsverträge,
- Beschaffung von Roh-, Hilfs- und Be-
 triebsstoffen sowie Investitionsgütern 
 des laufenden Bedarfs, auch soweit 
 die Gegenstände auf Lager genom-
 men werden, 
- die Beschaffung von erforderlichen 
 Energiemengen, soweit nicht eine 
 Tochtergesellschaft des Marktes hierfür
 zuständig ist, in unbegrenzter Höhe in 
 Zusammenarbeit mit dem Bürger-
 meister
- der Abschluss von Verträgen mit 
 Tarif- und Sonderkunden, soweit nicht 
 eine Tochtergesellschaft des Marktes 
 hierfür zuständig ist 
 soweit nicht der Werkausschuss oder 
 der Marktgemeinderat zuständig ist.
3. Die Werkleitung ist Dienstvorgesetz-
ter der Beamten im Eigenbetrieb und 
führt die Dienstaufsicht über sie und die 
im Eigenbetrieb tätigen Arbeitnehmer. 
Die Werkleitung ist auch zuständig für 
den Personaleinsatz.
4. Die Werkleitung ist zuständig für Per-
sonalangelegenheiten, die der Markt-
gemeinderat nach Art. 88 Abs. 3 Satz 4 
i.V.m. Art. 43 Abs. 2 GO auf die Werklei-
tung übertragen hat, insb. Für die Ernen-
nung, Einstellung, Beförderung, Höher-
gruppierung, Abordnung, Versetzung, 
Ruhestandsversetzung und Entlassung 
bei Beamten bis Besoldungsgruppe A8, 
bei Arbeitnehmer bis Entgeltgruppe 8 
des TVöD oder bis zu einem entspre-
chenden Entgelt.
5. Die Werkleitung bereitet in Angelegen-
heiten der Gemeindewerke die Beschlüs-
se des Marktgemeinderates und des 
Werkausschusses verwaltungsmäßig vor. 
Marktgemeinderat und Werkausschuss 
geben ihr in Angelegenheiten der Gemein-
dewerke die Möglichkeit zum Vortrag.
6. Die Werkleitung vertritt die Gemein-
dewerke nach außen.
7. Die Werkleitung legt dem Ersten Bür-
germeister und dem Werkausschuss 
vierteljährlich Zwischenberichte über 
die Entwicklung der Erträge und Auf-
wendungen sowie über die Abwicklung 
des Vermögensplans schriftlich vor und 
berichtet halbjährlich in einer Werkaus-
schusssitzung.

§ 7
Erster Bürgermeister

1. Der Erste Bürgermeister ist Vorsitzen-
der des Werkausschusses. Er ist Dienst-
vorgesetzter der Werkleitung.
2. Der Erste Bürgermeister erlässt an-
stelle des Marktgemeinderates und des 
Werkausschusses dringliche Anordnun-
gen, besorgt für diesen unaufschiebbare 
Geschäfte.

§ 8
Beauftragung von Dienststellen der 

Marktgemeindeverwaltung
Die Werkleitung kann mit Einverständnis 
des Ersten Bürgermeisters Fachdienst-
stellen der Marktgemeindeverwaltung 
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gegen Kostenerstattung mit der Bear-
beitung einschlägiger Geschäftsvorfälle 
betrauen.

§ 9
Verpflichtungserklärungen

1. Verpflichtende Erklärungen bedürfen 
der Schriftform oder müssen in elektroni-
scher Form mit einer dauerhaft überprüf-
baren qualifizierten Signatur versehen 
werden. Die Unterzeichnung erfolgt un-
ter dem Namen „Gemeindewerke Stock-
stadt“ durch die Vertretungsberechtigten.
2. Die Werkleiter unterzeichnet ohne 
Beifügung eines Vertretungszusatzes, 
ihre Stellvertreter mit dem Zusatz „in Ver-
tretung“, andere Vertretungsberechtigte 
mit dem Zusatz „im Auftrag“.

§ 10 
Wirtschaftsführung und 

 Rechnungswesen
Die Gemeindewerke sind nach wirt-
schaftlichen, ökologischen und nach-
haltigen Gesichtspunkten zu führen. 
Im Übrigen gelten die Vorschriften der 
Bayerischen Gemeindeordnung und 
der Eigenbetriebsverordnung über Wirt-
schaftsführung und Rechnungswesen.

§ 11 
Wirtschaftsplanung

1. Die Werkleitung stellt so rechtzeitig ei-
nen detaillierten Wirtschaftsplan nach §§ 
13-16 EBV auf, dass der Marktgemein-
derat bis spätestens 15.12. des Vorjah-
res darüber beraten kann.
2. Der Wirtschaftsplan umfasst den Er-
folgsplan, den Vermögensplan sowie die 
Stellenübersicht.
3. Der Wirtschaftsführung ist ein fünfjäh-
riger Finanzplan nach § 17 EBV zugrun-
de zu legen.

§ 12 
Jahresabschluss

1. Die Rechnungslegungs- und Buch-
führungspflichten richten sich nach den 
Vorschriften des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches und des Eigen-
betriebsverordnung in der jeweils gelten-
den Fassung.
2. Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn und 
Verlustrechnung und Anhang) und Lage-
bericht sind von der Werkleitung inner-
halb von sechs Monaten nach Ablauf 
des Geschäftsjahres nach den Vorschrif-
ten für große Kapitalgesellschaften des 
dritten Buches des Handelsgesetzbu-
ches aufzustellen.
3. Jahresabschluss und Lagebericht sind 
entsprechend nach den Vorschriften für 
große Kapitalgesellschaften des dritten 
Buches des Handelsgesetzbuches prü-
fen zu lassen. Im Rahmen der Jahresab-
schlussprüfung sind in entsprechender 
Anwendung des § 53 Abs. 1 und 2 des 
Haushaltsgrundsätzegesetzes auch die 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh-
rung zu prüfen und die wirtschaftlichen 
Verhältnisse zu beurteilen.
4. Der Jahresabschluss, der Lagebericht 
und die Erfolgsübersicht sind nach Prü-
fung durch den Abschlussprüfer mit des-
sen Bericht und der Stellungnahme des 
Werkausschusses dem Marktgemeinde-

rat vorzulegen (§ 25 Abs. 3 EBV). Der 
Jahresabschluss soll innerhalb eines 
Jahres nach Ablauf des Wirtschaftsjah-
res festgestellt werden. Gleichzeitig be-
schließt der Marktgemeinderat über die 
Verwendung des Jahresgewinnes oder 
die Behandlung des Jahresverlustes.
5. Die Bekanntgabe bzw. Offenlegung 
des Jahresabschlusses richtet sich nach 
§ 25 Abs. 4 EBV und den jeweils aktuel-
len handelsrechtlichen Vorschriften.

§ 13 
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr der Gemeindewerke 
ist das Kalenderjahr. 

§ 14 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in 
Kraft.
Stockstadt a. Main, den 23.02.2024
gez.
Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister

Bücherliebe in schwierigen Zeiten
Frankfurt, kurz nach dem Zweiten Welt-
krieg. Christa wehrt sich dagegen, den 
von ihrer Mutter für sie vorgesehenen 
Weg zu gehen: Bräuteschule, Hochzeit, 
Hausfrauendasein. Sie möchte Literatur 
studieren. Doch als Frau wird sie an der 
Universität nicht akzeptiert. Lieber arbei-
tet sie stattdessen an ihrem Lieblings-
ort: in der Buchhandlung ihres Onkels. 
Das Bücherverkaufen wird Christa bald 
zur Passion – und die Buchhandlung zu 
einem Ort, an dem sich Gleichgesinnte 
treffen, an dem Freundschaften entste-
hen und sogar Liebe.

Ines Thorn, Die Buchhändlerin
ISBN:  978-3-499-00516-9

Ihr BibliotheksteamStandesamtliche  
Nachrichten

Sterbefälle:
03.02.2024  Mensch Walter,
 Siedlungstraße 2 B
16.02.2024  Helmig Hedwig,
 Großostheimer Straße 39
22.02.2024  Forster Georg,
  Siedlungstraße 7

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Pandora-Armband mit Anhänger Herz, 
Kind, Fingerhut, Schleife in Großosthei-
mer Str., Nähe Brößler
Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche geltend zu machen. Nach 
Ablauf der Verwahrungsfrist (6 Monate) 
wird über die nicht abgeholten Fundge-
genstände durch den Markt verfügt.
Verloren:
Geldbeutel im Rewe
Angelschein

Die Bibliothek hat am 02.03.2024 von 
10.00 - 14.00 Uhr für Sie geöffnet. Um  
11.00 Uhr findet ein Bilderbuchkino statt.
Am 02.03.2024 findet in der Frankenhal-
le ab 15.00 Uhr „Stockstadt spielt“ statt.
Zum Tag der gesunden Ernährung am 
07.03.2024 laden wir sie herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Landratsamt  
Aschaffenburg

Sirenenerprobung
Probealarm  
zur Warnung der Bevölkerung
Sirenenwarnung am Donnerstag,  
14. März 2024
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit 
und zur Information der Bevölkerung 
wird am Donnerstag, 14. März 2024 um 
11 Uhr ein landesweit einheitlicher Pro-
bealarm durchgeführt.
Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen 
mit einem einminütigen Heulton, dem 
Signal „Warnung der Bevölkerung“ aus-
gelöst.
Zusätzlich wird über das Bevölkerungs-
warn- und Informationssystem „KAT-
WARN“ eine Probewarnung per App/
SMS versandt.
Die Sirenen werden zur Warnung der 
Bevölkerung vor Katastrophen und 
Schadensereignissen von erheblichem 
Ausmaß ausgelöst, um zeitnah auf 
Warnhinweise im Radio aufmerksam zu 
machen.
Es besteht also keinerlei Anlass zur Be-
sorgnis; bei dem Sirenenheulton „Rund-
funkgerät einschalten, auf Durchsage 
achten“ handelt es sich um eine reine 
Routineüberprüfung der Alarmierungs-
einrichtungen.
Der Bayerische Rundfunk, Antenne Bay-
ern und andere bayerische Sender wer-
den während dieser Zeit auf den Probe-
alarm hinweisen. Im Internet finden sich 
unter der Homepage 
www.landkreis-aschaffenburg.de
oder www.kats-ab.de umfassende Infor-
mationen über das Alarmsignal im Kata-
strophenfall.
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Patchwork – Paradies?!?
Neue Familienformen gemeinsam ge-
stalten
Die Referentin Elena Brunner-Weber 
informiert in ihrem Vortrag über die Be-
sonderheiten von Patchworkfamilien. 
Sie klärt die Rollenerwartungen der 
Beteiligten, die Herausforderungen für 
Groß und Klein und gibt praktische Im-
pulse zur positiven Entwicklung dieser 
Familienform. An diesem Abend erhalten 
die Teilnehmenden wertvolle Tipps und 
Anregungen für den Alltag und bekom-
men die Möglichkeit der Reflektion ihrer 
familiären Situation. Der gemeinsame 
Austausch soll Alle in ihrer Erziehungs-
verantwortung stärken.
Die Veranstaltung ist als Vortrag mit 
Workshop geplant. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Zielgruppe:        
Familien, Patchworkfamilien, Alleinerzie-
hende, Paare mit Kindern
Referentin:       
Elena Brunner-Weber, Dipl. Soz.-Päd., 
systemische Paar- & Familientherapeutin
Zeit und Ort:
Do., 07.03.2024, 19:00 -21:00 Uhr
Familienstützpunkt Heinrichsthal
Mittwoch, 13.03.2024, 19:00 - 21:00 Uhr
Familienstützpunkt Mömbris
Donnerstag, den 21.03.2024, 19:00 - 
21:00 Uhr
Familienstützpunkt/MGH 
Großostheim/Ringheim
Mittwoch, den 17.04.2024, 19:00 – 21:00
Familienstützpunkt/MGH Goldbach
Bei Interesse melden Sie sich bis zum 
04.03.2024 bitte per E-Mail an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Informationen: 
Elena Brunner-Weber
Familienbildung
Fachbereich 23 - Präventive Jugendhilfe
Landratsamt Aschaffenburg
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021-394 647 oder -323, 
E-Mail: 
familienbildung@lra-ab.bayern.de

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2024“ startet in 
Bayern – 60 000 Haushalte  
werden befragt
Das Bayerische Landesamt für Statis-
tik in Fürth bittet die Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats um ihre Unter-
stützung und Mitarbeit bei der Erhe-
bung
In Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – hat der Mikrozensus 2024 be-
gonnen. Das ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Auf  Basis der erhobenen Daten wer-
den wichtige politische Entscheidun-
gen getroffen, die alle Bürgerinnen 
und Bürger betreffen. Aus diesem 

Grund bittet das Bayerische Landes-
amt für Statistik alle zufällig ausge-
wählten Haushalte um ihre Unterstüt-
zung. Von Januar bis Dezember wird 
etwa ein Prozent der Bevölkerung 
stellvertretend für alle Einwohnerin-
nen und Einwohner des Freistaats 
befragt. Für den überwiegenden Teil 
der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebens-
unterhalt besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.
Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mi-
krozensus statt. Der Begriff Mikrozensus 
bedeutet „Kleine Volkszählung“ und be-
nennt eine gesetzlich verbindliche, re-
präsentative Befragung von Haushalten 
in Deutschland. Die Erhebung wird seit 
1957 von den Statistischen Ämtern des 
Bundes und der Länder gemeinschaft-
lich durchgeführt. Es wird ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landes zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage befragt. Neben dem Grundpro-
gramm enthält das Frageprogramm des 
Mikrozensus auch Fragen der EU-weit 
durchgeführten Befragungen zur Arbeits-
marktbeteiligung (LFS), zu Einkommen 
und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnis-
se des Mikrozensus haben sich zu einer 
wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie 
bilden die Grundlage für politische Ent-
scheidungen in Deutschland, aber auch 
auf europäischer Ebene. Neben der Poli-
tik nutzen außerdem Wirtschaft, Wissen-
schaft, Medien und die interessierte Öf-
fentlichkeit die Daten des Mikrozensus.
In Bayern werden 60 000 zufällig aus-
gewählte Haushalte befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 
2024 finden ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. In Bayern werden etwa 
120 000 Personen in rund 60 000 Haus-
halten befragt. Dabei bestimmt ein ma-
thematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus ausge-
wählt werden. In einem weiteren Schritt 
übernehmen ehrenamtlich tätige und 
geschulte Erhebungsbeauftragte die 
Aufgabe, die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder namentlich zu 
erfassen. Dabei können sie sich mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik 
identifizieren.
Um verlässliche und repräsentative Er-
gebnisse gewährleisten zu können, be-
steht für den überwiegenden Teil der 
Fragen nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Zudem werden die 
Haushalte innerhalb von maximal fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-
mal befragt. So können Veränderungen 
im Zeitverlauf nachvollzogen und eine 
hohe Ergebnisqualität erreicht werden.
Die ausgewählten Haushalte werden 
schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte 
werden vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Sch-

reiben werden sie über den Mikrozensus 
informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der 
amtlichen Statistik werden die Einzeler-
gebnisse zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen zusammenge-
fasst.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikro-
zensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/in-
dex.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikro-
zensus ist, wozu er durchgeführt wird, 
wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müssen 
und was mit ihren Antworten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statisti-
sches-bundesamt-mikrozensus-de-ut.
mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikro-
zensus finden Sie in der interaktiven Sto-
ryMap zum Thema Familie und Erwerbs-
tätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Präsenz-Kurse im März 2024 für 
Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Mi., 06.03.2024,10:00 - 11:30 Uhr
Referentin: Frau Bleistein
Ort: Aschaffenburg
Ernährung
2-teiliger Kurs: 
Vortrag mit anschließendem Praxiskurs
Dieser Kurs findet nur in Kombination 
statt! 
Es müssen beide Teile gebucht werden.
Teil 1: Kinderlebensmittel unter der Lupe
Teil 2: Mit Kleinkindern unterwegs
Fr., 15.03.2024, 09:15 - 12:15 Uhr
Referentin: Frau Höglinger
Ort: Aschaffenburg
Bewegung
Babys von 3 - 5 Monaten
Sinnliche Bewegungserfahrungen
Fr., 08.03.2024, 13:30 - 15:00 Uhr
Referentin: Frau Groß
Ort: Aschaffenburg
Online-Kurse im März 2024 für F
amilien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Di., 19.03.2024, 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Übergang zur Familienkost
Vom Brei zum Familientisch
– den Übergang entspannt gestalten
Do., 21.03.2024, 09:30 - 11:00 Uhr.
Referentin: Frau Schubert
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schen Bereich von Unternehmen führen 
und ist auch die Berechtigung zur Auf-
nahme in die BOS (Berufsoberschule). 
Die Schwerpunkte der fachlichen Ausbil-
dung sind die Unterrichtsfächer Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse , Betriebli-
che Anwendungssoftware, Betriebliche 
Unterstützungsprozesse, E-Business-
prozesse, Informationsmanagement, 
Kaufmännische Steuerung und Kontrol-
le, Marketing, Projektmanagement und 
Wirtschaftsenglisch. Abgeschlossen 
wird die Ausbildung mit einer staatlichen 
Prüfung.
Fester Bestandteil der Ausbildung ist ein 
4-wöchiges Praktikum zwischen dem ers-
ten und zweiten Ausbildungsjahr in einem 
Industrieunternehmen der Region.
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein 
mittlerer Bildungsabschluss. Es wird 
kein Schulgeld erhoben. BAföG-Berech-
tigung besteht bei Vorliegen der entspre-
chenden Voraussetzungen.
Schicken Sie bitte Bewerbungen und An-
fragen für das Schuljahr 2024/2025 an die 
Berufsfachschule für kaufm. Assistenten 
des Landkreises Miltenberg, Berufsschul-
str. 10, 63785 Obernburg oder an die Mai-
ladresse info@bs-mil-obb.de.
Wir beraten und informieren Sie dann 
gerne telefonisch und persönlich weiter.
Zusätzliche Informationen und ein 
Imagefilm der BFS Obernburg sind unter 
www.bs-mil-obb.de zu finden.
Alexander Eckert, OStD

Die Ruth-Weiss-Realschule 
Aschaffenburg informiert:
Tag der Offenen Tür 
Interessierte Eltern und Kinder laden wir 
am Freitag, den 08.03.2024, von 15:00 
Uhr bis 17:30 Uhr zu einem Tag der of-
fenen Tür ein. Lehrkräfte, Schülerinnen 
und Schüler führen durch das Gebäude 
und beantworten gerne alle Fragen. Au-
ßerdem geben einige Fachschaften und 
AGs Einblick in ihre Aktivitäten.

Fachakademie für  
Sozialpädagogik Aschaffenburg
Informations-Veranstaltung:
Ausbildung
zur Erzieherin / zum Erzieher
>  Zulassungsvoraussetzungen
>  Erlangung der Fachhochschulreife
>  Berufsfelder der Erzieherin/des 
 Erziehers
>  berufliche Perspektiven
Datum: 
Dienstag, 12.03.2024 um 19.00 Uhr
Ort: 
Fachakademie für Sozialpädagogik
Caritas-Schulen gGmbH Würzburg
Friedrich-Fröbel-Str. 3, 
63741 Aschaffenburg
Die Teilnahme ist ausschließlich mit vor-
heriger Anmeldung unter 
faks@faks-ab.de 
möglich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, da-
her bitte maximal zwei Begleitpersonen

Unterstützung für den Mittel-
stand und für Existenzgründer- 
Sprechstunden im Bildungs- 
büro der Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Füh-
rungskräfte beraten Betriebe, die 
Unterstützung suchen, einmal im Mo-
nat. Nächster Termin ist, Dienstag 05. 
März 2024, im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg, Pfaffengasse 7.
Wir bitten um telefonische Anmel-
dung unter Tel.: 06021- 9009288
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Ver-
eins beraten in Fragen der Existenzgrün-
dung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unter-
nehmensnachfolge. Dabei werden alle 
Bereiche des Betriebes nach Verbes-
serungsmöglichkeiten durchleuchtet. 
Die Sprechstunden sind anmeldungsfrei 
und kostenlos und finden jeweils einmal 
im Monat im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg statt. Auch die über die 
Sprechstunde hinausgehende Beratung 
ist honorarfrei. Es werden lediglich Ver-
waltungs- und Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.aktivsenioren.de   -  Sie 
erreichen uns auch unter Tel.:  06021-
9009288 
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Han-
del bieten wir mit unseren langjährigen 
und äußerst vielseitigen Erfahrungen 
in Firmenführung, Projekt- und Firmen-
finanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe 
Hilfestellungen bzw. ein projektbeglei-
tendes Coaching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 
vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir 
gern – und dies größtenteils sogar eh-
renamtlich - an mittelständische Unter-
nehmen weitergeben.

Neue Selbsthilfegruppe  
Mobbing
Viele Menschen sind an ihrem Arbeits-
platz Mobbing ausgesetzt. Sei es, dass 
Kollegen hinter dem Rücken Gerüchte 
verbreiten, dass die Chefin wichtige In-
formationen vorenthält oder jede Gele-
genheit nutzt, mit fiesen Maßnahmen 
unter Druck zu setzen. Sei es dass eine 
Kollegin fortgesetzt Nadelstiche setzt 
oder der Chef Gewalt androht oder gar 
anwendet.
Von Mobbing Betroffene leiden oft un-
ter Selbstzweifeln, Verunsicherung und 
Ängsten, werden körperlich oder see-
lisch krank. Sich gegenseitig Rücken-
stärkung zu geben und ihre Erfahrungen 
zu teilen, dafür ist die neue Mobbing-
Selbsthilfegruppe gedacht. Zum ersten 
Treffen am Montag, 18. März, um 17:30 
Uhr im Martinushaus, Treibgasse 26, in 
Aschaffenburg sind alle eingeladen, die 
in Kindererziehungs- und Pflegeeinrich-
tungen arbeiten und Mobbing erfahren 
(haben). 

Ernährung
Nachhaltig ernährt von Anfang an:
Von klein auf essen für die Zukunft
Mi., 06.03.2024, 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Naschen erlaubt? 
Sinnvoller Umgang mit Süßem
Mo., 11.03.2024, 16:30 - 18:00 Uhr 
Referentin: Frau Burger
Online-Kurse im April 2024
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jah-
ren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Do., 25.04.2024, 09:30 - 11:00 Uhr. 
Referentin: Frau Schubert
Familientisch
Entspannt am Familientisch – So geht’s!
Mo., 29.04.2024, 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Ernährung
Das beste Essen für Kleinkinder – So 
geht’s!
Do., 18.04..2024, 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Frau Schubert
Präsenz-Kurse im April 2024
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jah-
ren
Einführung der Beikost
Vortrag mit anschließendem Praxisteil
Von der Milch zum Brei
Fr., 19.04.2024, 09:15 - 11:45  Uhr
Referentin: Frau Höglinger
Ort: Aschaffenburg
Übergang zum Familientisch
Vom Brei zum Familientisch
– den Übergang entspannt gestalten
Mo., 29.04.2024, 10:30 - 12:00 Uhr
Referentin: Frau Bleistein
Ort: Aschaffenburg
ANMELDUNG, viele weitere Kurse 
und alle Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + 
Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal.
Online-Kurse:
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung 
erhalten Sie per E-Mail den Link zur Teil-
nahme am Online-Seminar.

Berufsfachschule  
Obernburg a. Main
Zweijährige Berufsausbildung an der 
Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische 
Assistenten E-Business-Management“
Die Berufsfachschule für kaufmänni-
sche Assistenten ist eine öffentliche 
Schule des Landkreises Miltenberg 
und bildet seit mehr als 30 Jahren jun-
ge Leute für das Berufsleben aus. Der 
Abschluss „Kaufmännischer Assistent/
Kaufmännische Assistentin E-Business-
Management“ ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie im deutschen 
und europäischen Qualifikationsrahmen 
dem Niveau 4 zugeordnet. Er soll zur 
direkten Arbeitsaufnahme im kaufmänni-
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Die KAB-Betriebsseelsorge, die die 
Mobbing-Selbsthilfegruppe anbietet, bit-
tet um Anmeldung (Tel.: 06021 392142 
oder E-Mail: marcus.schuck@bistum-
wuerzburg.de). 
Dort gibt es auch Informationen zur neu-
en Selbsthilfegruppe und die Möglichkeit 
einer persönlichen Konflikt- und Mob-
bingberatung.

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 05.03.2024 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation
Referentin: Petra Speth
Kursort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 
07.05./04.06./23.07.2024
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Kurs ab Montag 11.03.2024 
Beginn 18.00 Uhr
Ambulanter Entschlackungskurs
Referentin: Liane Engelmann
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
„Mein Wille zählt…“
Montag, 11.03.2024 Beginn 19.00 Uhr
Vortrag zum Thema „Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung“
Referenten der Hospizgruppe Aschaf-
fenburg e.V.
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Ikebana
Samstag, 16.03.2024 Beginn 10.00 Uhr
Japanische Blumensteckkunst im Früh-
jahr
Referentin: Annette Fricke
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Nähere Informationen und 
Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau!: 
Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten beim Zoll am 5. März
Anna-Lena Gernert referiert am Diens-
tag, 5. März um 15 Uhr über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten beim 
Zoll.
Sie gibt Informationen über
– die 2-jährige Ausbildung zum Zoll-
 qbeamten (m/w/d) im mittleren Dienst  
 (= 2. Qualifikationsebene)
– das 3-jährige Duale Studium zum   
 Zollbeamten (m/w/d) im gehobenen   
 Dienst (= 3. Qualifikationsebene)
– das 3-jährige Duale Studium
 Verwaltungsinformatik
 (= 3. Qualifikationsebene).

Die Aufgaben vom Zoll gewinnen im 
Rahmen der Globalisierung immer mehr 
an Gewicht. Neben der Erhebung von 
Abgaben und Warenkontrollen geht es 
auch um die Sicherung der Sozialsyste-
me und der Bevölkerung: Bekämpfung 
von grenzüberschreitender Kriminalität, 
Schwarzarbeit und illegaler Beschäfti-
gung.
Anna-Lena Gernert ist am Hauptzollamt 
Schweinfurt im Bereich Öffentlichkeitsar-
beit tätig.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) 
statt. Anmeldung unter der Tel.-Nr.06021 
/390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

My Money – 
Finanzwissen, ein Muss für Frauen
Online Vortrag der Beauftragten für 
Chancengleichheit (BCA) am 6. März
Die Beauftragten der fränkischen Agen-
turen für Arbeit bieten am 6. März von 
19:30 bis 21:00 Uhr ein Online Seminar 
von Marcella Behrens unter dem Titel 
„My Money - Finanzwissen, ein Muss für 
Frauen“ an.
Wie kann das Thema Geld in den Fami-
lienalltag integriert werden und welche 
Mög-lichkeiten gibt es, sich und seine 
Lieben abzusichern und ein Stück finan-
zielle Freiheit für unterschiedliche Le-
bensphasen zu ermöglichen?
Anmeldung per E-Mail an die Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt Caroline Giegerich unter Aschaf-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Semina-
re finden als Online-Vorträge statt, indi-
viduelle Fragen können dabei im Chat 
oder auch im Nachhinein beantwortet 
werden. Für die Teilnahme ist jedes in-
ternetfähige Gerät geeignet.
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 7. 
März
Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu Wieder-
einstieg, Neuorientierung und Weiter-
bildung
Am Donnerstag, 7. März, bietet die Be-
rufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmel-dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wie-
der-einstieg planen oder über eine beruf-
liche Neuorientierung nachdenken. Auch 
Fragen zu Weiterbildungswegen oder 
Umschulungen inkl. finanziellen Förder-
möglichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg be-gleiten individuell die Berufs-
wegeplanung unter Berücksichtigung 
der Arbeitsmarktperspektiven. Die offe-
ne Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-

ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbs-
leben: Telefon 06021 390 705 oder E-
Mail 
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Termine im März 
Obst- und Gartenbauverein 
Kleinostheim 
4. März 2024 19.30 Uhr 
Vortrag von Peter Ludwig
„Gärtnern in Zeiten des Klimawandels, 
neue Pflanzengattungen, geänderte An-
baumethoden“
Gasthaus Zum Schwanen, Kleinostheim
Kostenbeteiligung € 5,-- 
Obst- und Gartenbauverein 
Schweinheim 
Freitag, 8.3.2024 um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal St. Matthäus 
Fachvortrag: „Gärtnern in Zeiten des Kli-
mawandels“ 
Referent:  
Gärtnermeister Peter Ludwig, 
Waldaschaff.
Obst- und Gartenbauverein Alzenau 
Samstag, 09.03.24, 10.00 Uhr 
Schnittmaßnahme an Busch-, Spindel-
bäumen und Beerensträuchern 
Treffpunkt: Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein Keilberg 
Freitag 15.03.2024 Vortrag Winfried Bru-
der zum Thema: Boden
(Näheres beim Vorsitzenden Wilfried 
Buhler 06095/2388)
Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Sonntag 10. März 24, 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Vereins-
heim des Kaninchenzuchtvereines Hös-
bach, Sauhohle 6, Hösbach 
Zu dieser Versammlung ergeht herzliche 
Einladung an alle Mitglieder der ange-
schlossenen Obst- und Gartenbauver-
eine
Tagesordnung : 
1.  Eröffnung, Begrüßung, Protokoll-
 anerkennung 
2.  Totengedenken
3. Bericht der Geschäftsführung – 
 Rückblick auf 2023  
4.  Kassenbericht für das Jahr 2023  
5.  Bericht der Kassenprüfer mit 
 Entlastung des Kassiers
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl eines neuen Kassenprüfers 
8.  Jahresprogramm 2024 
9.  Übergabe der Urkunden an die neuen 
 Jugendleiter 
10. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge 
(Änderungen vorbehalten) 

Für den Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Thomas Günther 1, Vors. 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
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Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 / 403 69 38
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
         bistum-wuerzburg.de
Pastoralassistentin
Isabel Staps
0175/7606067
E-Mail: isabel.staps@
            bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferentin
Sr. Isabel Westphalen
Tel. 06027 / 461 20
E-Mail: isabel.westphalen@
         bistum-wuerzburg.de
Diakon i.R.
Franz Gentil
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: franz.gentil@bistum-wuerzburg.de
Verwaltungsangestellte Pfarrbüro
Luise Däsch
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: 
pfarrei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
 Di und Do  9:00 - 12:00 Uhr
 Do  14:30 - 17:00 Uhr
Sie können sich jederzeit auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden.
Bei dringenden Anliegen: 
Mobil-Nr. 0151 56 54 10 25

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul

Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
        „Haus Mainparksee“ 
Samstag, 02.03.
18:00  Klm  Vorabendmesse
 mitgestaltet von der Taizé-Schola 
 aus Schweinfurt
18:15  Mff EGZ  Vorabendmesse
18:30  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
 mit Gebetsbitte für Georg Forster
 Tilla u. Heiner Beck
Sonntag, 03.03. – 3. Fastensonntag
09:30  Klm  Messfeier
 anschl. Kirchturmcafé
10:00  Mff EGZ  Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto RK  Messfeier
 Frieda u. Karl Zang u. Ang.
10:00  Sto PZ  Kinderkirche
18:00  Sto RK  Eucharistische Anbetung
 in Stille
Montag, 04.03.
18:30  Mff PS  Rosenkranzgebet 
 für alle Kranken u. Verstorbenen
Dienstag, 05.03.
19:30  Klm  Atempause
17:00  Sto RK  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 06.03.
08:30  Mff PS  Messfeier
16:00  Sto RK  Beichte 
 der Erstkommunionkinder in Gruppen 
 u. Gewänderprobe
18:30  Sto RK  Messfeier
Donnerstag, 07.03. 
19:00  Klm  Messfeier
10:00  Mff SZM Messfeier
17:30  Mff EGZ  Messfeier 
 der Erstkommunionkinder
16:00  Sto RK  Beichte 
 der Erstkommunionkinder in Gruppen
 u. Gewänderprobe
18:00  Sto PZ  Schritt für Schritt-Gebet
 mit Agape – „Frauen“
Freitag, 08.03.
09:00  Sto RK  Messfeier
 Inge u. Robert Zinser, Helga Schmitt
 u. Ang.
Samstag, 09.03. 
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff EGZ  Wort-Gottes-Feier
16:00  Sto  Ökumen. Andacht 
 zum Auftakt der akademischen Feier
 „1000-Jahre Stockstadt“ – 
 für angemeldete TeilnehmerInnen
        Sto RK  Vorabendmesse entfällt!
Sonntag, 10.03. – 4. Fastensonntag
(Laetare)
09:30  Klm  Wort-Gottes-Feier
14:00  Klm  Taufe
10:00  Mff PS  Messfeier
10:00  Sto RK  Messfeier
„Jede Bohne zählt – Du und ich“
Dieses Wort steht über dem Dritten Fas-
tensonntag. Aber zunächst zum Evan-
gelium: Was muss das für ein Ereignis 
gewesen sein damals im Tempel von 
Jerusalem, als Jesus energisch aufräumt 
mit den Geschäften der Hohenpriester 
und die Menschen zur Umkehr aufruft, 
zur Umkehr zu Gott und zu dem, was 
Gott wichtig ist: nämlich nicht irgendeine 

Frömmigkeit, sondern ein neues Denken 
und gelebte Solidarität mit den Menschen. 
Dieser Aufruf Jesu richtet sich an uns alle. 
Da ist jeder und jede gefordert – oder wie 
es das Thema dieses 3. Fastensonntags 
ausdrückt: „Jede Bohne zählt - Du und 
ich“. MISEREOR nimmt diesen Aufruf 
Jesu für sich ernst und sucht in ständigen 
Prozessen die Solidaritätsarbeit weiter-
zuentwickeln. Und MISEREOR gibt die-
sen Aufruf weiter an viele einzelne, die 
sich an der Fastenaktion beteiligen. Die 
Gerechtigkeit und der Friede fallen dabei 
nicht vom Himmel, sondern wollen getan 
werden – von uns allen. Davon erzählt die 
folgende Geschichte:
Im Traum trat ich in den Laden Gottes 
und sah einen Engel hinter dem Ver-
kaufstresen. Verwundert und überrascht 
sagte ich: „Lieber Engel, was verkaufst 
du?“ – “Das hier sind alles Gaben Got-
tes“, antwortete er mir. “Sind sie teuer?“ 
fragte ich. „Nein“ sagte der Engel, „es 
ist alles kostenlos.“ Ich sah mich auf-
merksam im Laden um. Es gab: Krüge 
voll Glück, Päckchen mit Hoffnung, Kör-
be, die überquollen von Zufriedenheit, 
Schachteln gefüllt mit Hinweisen und 
Weisheiten sowie Tüten mit Vertrauen. 
Mutig bat ich: „Ach bitte, ich möchte 
gerne ein Glas Glauben, viel Glück und 
Frieden für mich, meine Familie, Nach-
barn und meine Freunde. Auch reichlich 
Dankbarkeit und Vergebung sowie eine 
große Liebe zu allen.“ Liebevoll bereitete 
der Engel des Herrn ein kleines Päck-
chen, das leicht in meiner Hand Platz 
hatte. Ich war ganz überrascht und sag-
te: „Hast du alles, um das ich bat, in die-
ses winzige Päckchen getan?“ Da ant-
wortete lächelnd der Engel: „Mein lieber 
Mensch, im Laden Gottes verkaufen wir 
keine Früchte, es gibt nur den Samen. 
Gott legt dir den Samen in die Hand und 
nicht in den Schoß…“
Jede Bohne zählt – auch Du und ich. 
Uns allen weiterhin eine gesegnete Fas-
tenzeit!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Weltgebetstag 2024
Ein „Band des Friedens“ – so ist der 
ökumenische Gottesdienst zum Weltge-
betstag überschrieben, den Frauen aus 
Palästina vorbereitet haben, lange vor 
dem erneuten zuspitzen der politischen 
kriegerischen Situation. „Der Frieden ist 
das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Eph (4,3)
Knüpfen wir mit am weltweiten Friedens-
band und hoffen und beten wir gemein-
sam um Frieden: einen Frieden, der mit 
Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht 
und Lebensperspektiven für alle Men-
schen eröffnet.
Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee 
und einem kleinen Buffet, u.a. mit Köst-
lichkeiten aus Palästinas Küche, finden 
statt:
Stockstadt, Kath. Pfarrzentrum, 
1. März, 18:30 Uhr
Mainaschaff, Evang. Gemeindezentrum, 
1. März, 18:30 Uhr
Kleinostheim, Alter Kindergarten, 
1. März, 18:00 Uhr

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal
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Kinderkirche
Liebe Kinder, ihr seid herzlich eingela-
den zu unserer nächsten Kinderkirche 
am Sonntag, 03.03.2024. Wir treffen uns 
um 10:00 Uhr im Pfarrzentrum. Unser 
Thema: „Adam & Eva: Die Schlange im 
Paradies“.
Fasten-Pass 2024
Auch dieses Jahr gibt es für die Vor-
bereitungszeit auf Ostern wieder ei-
nen „Fasten-Pass“, der das Thema der 
diesjährigen MISEREOR-Fastenaktion 
(„Interessiert mich die Bohne!“) aufgreift 
und eine Hilfe sein will, gute Vorsätze für 
diese Fastenzeit sinnvoll und auch phan-
tasievoll in die Tat umzusetzen. Er wird 
von unseren beiden Pfarrgemeinden in 
Stockstadt  und Mainaschaff herausge-
geben und im Gottesdienst am Ascher-
mittwoch sowie nach den Gottesdiensten 
zum Ersten Fastensonntag ausgeteilt.
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Jeden Dienstag in der Fastenzeit ergeht 
herzliche Einladung zur Kreuzwegan-
dacht und Gebet um 17:00 Uhr in der 
Seitenkapelle in der Rosenkranzkirche. 
Außerdem liegt eine Kreuzwegbetrach-
tung zum persönlichen und stillen Gebet 
in der Kapelle aus.
Arbeitskreis Feste & Feiern
Der AK Feste & Feiern trifft sich am 
Dienstag, 05.03.24 um 18:00 Uhr im 
Pfarrzentrum.

Maria 2.0 - Schritt für Schritt-Gebet in 
der Fastenzeit 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Schritt für Schritt-Gebet mit Agape 
zum Thema „Frauen“ am Donnerstag, 
07.03.24 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum.
Schönstattmütter
Herzliche Einladung zu unserem Früh-
jahrstreffen am Freitag, 8. März 2024 um 
14:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum. Ge-
meinsam mit Schwester Renata wollen 
wir unsere Jahreslosung „Mit Dir wächst 
neue ZuverSICHT“ kennenlernen:
So wie Pflanzen Sonne und Regen brau-
chen, so braucht unsere Seele Nahrung, 
um zu wachsen und stark zu bleiben.
Eine neue ZuverSICHT – Lebenselixier 
und Kraftspender
Eine neue ZuverSICHT – Geschenk Got-
tes und einübbar
Eine neue ZuverSICHT – eine neue po-
sitive Sicht
Eine neue ZuverSICHT – jeden Tag neu
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen!     
Die Stockstädter Schönstattmütter
Kirchputz der Erstkommunioneltern
Am Samstag, den 9. März, sorgen die 
Erstkommunioneltern von 10:00 bis ca. 
11:30 Uhr mit einer Putzaktion für das 
Oster- und Erstkommunionfest in un-

serer Rosenkranzkirche für Sauberkeit 
und neuen Glanz. Für ein Vesper wird 
gesorgt.
Beichtgelegenheit und Bußgottes-
dienst vor dem Osterfest
Einladung zur Beichtgelegenheit am 
Mittwoch, 13.03. von 17:45 bis 18:15 Uhr 
im Pfarrzentrum (18:30 Uhr Messfeier) 
und zum Bußgottesdienst am Sonntag, 
17.03. um 18:00 Uhr in der Kapelle der 
Rosenkranzkirche. Für eine persönliche 
Terminabsprache bitte im Pfarrbüro mel-
den.
Kirchenchor – Sängerinnen und Sän-
ger willkommen
Unsere Proben sind mittwochs von 17 
bis 18 Uhr im kleinen Saal des Pfarrzen-
trums. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
Glutenfreie Hostien
Für Personen mit Glutenunverträglich-
keit haben wir das besondere Angebot 
von glutenfreien Hostien. Bitte melden 
Sie sich vor der Messfeier in der Sakris-
tei, damit für Sie eine Hostie bereit gelegt 
werden kann.
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die 
folgende Bankverbindung: 
Kath. Kirchenstiftung
IBAN: DE32 7955 0000 0000 1400 87
Sparkasse Aschaffenburg. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für „Eine Welt“-Projekte in 
Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE49 7956 2514 0907 8010 33
Verwendungszweck „Ecuador“. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Trauer-Treff Stockstadt – Gemeinsam 
die Trauer bewältigen
Der nächste Trauer-Treff findet am Sonn-
tag, 24.03.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Pfarrzentrum statt.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem 
unserer Seelsorger/Innen möchten, kön-
nen Sie sich vertrauensvoll an uns wen-
den: Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-
Párraga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.
farrenkopf-parraga@bistum-wuerzburg.
de,
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de oder
Malteser Hilfsdienst e.V., Geschäftsstel-
le Aschaffenburg, Tel. 06021 41 61 18,
E-Mail: hospitz-ab@malteser.org
Veranstaltungen in italienischer 
Sprache
COMUNITÀ CATTOLICA ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg. (www.
fgbaschaffenburg.de)

Herzlich eingeladen sind alle Interessier-
ten!
Kontakte: 
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: 
 Kapuzinerplatz 8, 
 63739 Aschaffenburg
Büro:  Tel. 06021 / 58 39 20 
 (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
 Cel. +39 35 13 25 69 48
E-Mail:  citalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) +39 37 11 32 24 76 Whats-
App
(n. tedesco) +49 157 30 86 17 95
Rita Masilla: Tel. 06021 56879
Verantwortliche
MCI Würzburg, Br. Maurizio Luparello: 
cel. 0176 45 26 93 53
MCI Aschaffenburg, Br. Alessio Brizzi: 
cel. 0176 45 26 93 54
Confessioni: 
I sacerdoti sono disponibili per le confes-
sioni da mercoledì a sabato dalle 16.00 
alle 17.30. Per altri orari si prega di met-
tersi in contatto telefonico.
Sabato, 2 marzo 24, Kapuzinerkirche, 
ore 17:00 santo rosario, 
ore 18:00 santa messa
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen. Mehr zu diesem Angebot: Malteser 
Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaffenburg, Telefon 06021 41 61 18 
oder hospiz-ab@malteser.org, www.
malteser-aschaffenburg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim, 
Telefon: 06026 99 58 48, E-Mail:
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. von 8.00 - 14.00 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege
- A bwechslungsreiche Betreuungsange-
  bote
-  Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI
-  Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
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wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation 
St. Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Pfarramt
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027/8131
Fax 06027/99928
E-mail pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten Pfarramt: 
Montag und Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag              14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027 / 8131
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 735 73
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Beck Stefan
Dietz Andrea
Hackspiel Gabriele
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
„Der liebe Gott sieht alles!“ Kennen Sie 
diesen Satz? Früher wurde er gerne mal 
gesagt, gerade auch zu Kindern… aber 
das klang dann ziemlich bedrohlich!
Alles, was wir tun, was wir sagen und 
denken, steht unter den Augen Gottes, 
der uns anblickt. Das war schon immer 
ein zwiespältiger Gedanke: Man fühlt 
sich einerseits ausgeforscht und beob-
achtet. Auf der anderen Seite tut es gut 
und ist es eine große Sehnsucht von 
uns, gesehen zu werden. Es kommt im-
mer darauf an, wer uns da anschaut und 
was wir für eine Beziehung haben.
Der kommende Sonntag trägt den la-
teinischen Namen „Okuli“, „Die Augen“. 
Der Sonntag hat seinen Namen vom 
Psalm 34, der gelesen wird. Dort heißt 
es: „Die Augen des HERRN merken auf 
die Gerechten und seine Ohren auf ihr 
Schreien.“ Es ist ein gnädiger Blick. Es 
ist ein Blick voller Güte und Mitgefühl. 
Gott ist Liebe, und Liebe blickt heilsam.
Es gibt keinen Grund, sich vor Gott zu 
fürchten – das ist, was uns Jesus erzählt 
und was durch seine eigene Geschich-
te belegt wird. Auch als Jesus sich voll-
ständig verlassen, einsam und verraten 
fühlte, ruhte doch der Blick, der väterli-
che Blick Gottes auf ihm. Die Bibel er-
zählt von einer guten Beziehung Gottes 
zu den Menschen, sind sie doch seine 
geliebten Geschöpfe.
Das Auge Gottes ist das Gegenteil von 
dem ausforschenden und uns bespit-
zelnden Auge, das zum Beispiel in der 
großen Geschichte vom „Herrn der Rin-
ge“ eine wichtige Rolle spielt: Das Auge 
Saurons, des schlechthin Bösen. Es ist 
auch nicht das Auge des großen Bru-
ders, des „Big Brother“, der in George 
Orwells Roman „1984“ als der Inbegriff 
einer zerstörerischen Macht gesehen 
wird. Und es ist auch nicht das inzwi-
schen allgegenwärtige Auge des Inter-
nets und der vielfältigen Überwachung, 
der wir immer mehr unterliegen.
Wir erzählen eine andere Geschichte; 
eine Geschichte von einem Blick voller 
Liebe und Segen. Gerade im Segen, den 
wir jeden Sonntag im Gottesdienst spre-
chen, kommt dieser Gedanke zum Tra-
gen: „Der HERR segne dich und behüte 
dich! Der HERR lasse sein Angesicht 
leuchten über dir und sei dir gnädig! Der 
HERR erhebe sein Angesicht auf dich 
und gebe dir Frieden!“
Unter diesem Blick leben wir – das soll-
te uns mutig und entschlossen machen 
zu beschließen, was beschlossen wer-
den muss, nämlich auch untereinander 
einen liebenden Blick walten zu lassen 
und einander selbst dann freundlich an-
zusehen, wenn es hoch hergeht und die 
Meinungen aufeinanderprallen.
Wir machen dabei auch Fehler – aber der 
größte Fehler wäre, gar nicht zu entschei-
den, gar nichts zu tun, weil wir uns beob-
achtet, bewertet und ausgeforscht fühlen. 
Nein, Gottes Blick ist der väterliche Blick, 
der voller Zuwendung sagt: Trau dich! 
Ich sehe dich, und ich liebe dich!
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Freitag, 1.03.2024  
18.00 Uhr  ökum. Gottesdienst 
 zum Weltgebetstag
 alter Kindergarten Kleinosth.
18.30 Uhr  ökum. Gottesdienst 
 zum Weltgebetstag
 Kath. Pfarrzentr. Stockstadt
18.30 Uhr  ökum. Gottesdienst 
 zum Weltgebetstag
 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
Sonntag, 3.03.2024 – Okuli  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka) 
 und anschließendem Kirchenkaffee 
 m. selbstgemachter Hausmacher Wurst
 und Bauernbrot von zwei Spendern   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Mittwoch, 6.03.2024  
19.30 Uhr  Passionsandacht
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Samstag, 9.03.2024  
16.00 Uhr  ökum. Gottesdienst 
 im Rahmen der Akademische Feier –
 1000 Jahre Stockstadt am Main, 
 Frankenhalle Stockstadt 
 (mit Pfarrerin Mainka / Pfarrer Klar)   
Sonntag, 10.03.2024, Laetare  
09.00 Uhr  Gottesdienst
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr  Taufgottesdienst
  Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
Passionsandachten
Herzliche Einladung zu zwei Passionsan-
dachten unter dem Thema „Hoffen voller 
Leidenschaft“ in der Friedenskirche
Donnerstag, 29. Februar, 19.00 Uhr
Donnerstag, 14. März, 19.00 Uhr
Kirchenkaffee am 3. März
Nach dem Gottesdienst laden wir herz-
lich zum Kirchenkaffee ein. Diesmal gibt 
es selbstgemachte Hausmacher Wurst 
und Bauernbrot von zwei Spendern, die 
ihr Werk gerne teilen möchten. Und ne-
ben Kaffee gibt es auch andere Geträn-
ke, die vielleicht besser zum Wurstbrot 
passen. Planen Sie sich das doch bitte 
mit ein. Wir freuen uns.
Weltgebetstag 2024
Ein „Band des Friedens“ – so ist der 
ökumenische Gottesdienst zum Weltge-
betstag überschrieben, den Frauen aus 
Palästina vorbereitet haben, lange vor 
dem erneuten zuspitzen der politischen 
kriegerischen Situation.
 „Der Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält.“ Eph (4,3)
Knüpfen wir mit am weltweiten Friedens-
band und hoffen und beten wir gemein-
sam um Frieden: einen Frieden, der mit 
Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht 
und Lebensperspektiven für alle Men-
schen eröffnet.
Ökumenische Gottesdienste mit an-
schl. Beisammensein bei einer Tasse 
Tee und einem kleinen Buffet, u.a. mit 
Köstlichkeiten aus Palästinensas Kü-
che, finden statt: 
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Stockstadt, kath. Pfarrzentrum,
 1. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, Evang. Gemeindezentrum, 
 1. März, 18.30 Uhr
Kleinostheim, alter Kindergarten, 
 1. März, 18.00 Uhr
Ein neues Beet vor der Friedenskirche
Wir bitten um Spenden für das neu ange-
legte Beet vor der Friedenskirche.
Spendenkonto der Kirchengemeinde St. 
Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
Verwendungszweck „Kiesbeet“
Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung, wenn Sie Ihre 
Adresse bei der Überweisung angeben.
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Bibelgesprächskreis 
Jeden Mittwoch trifft sich der Kreis zum 
Bibelstudium jetzt um 15.00 Uhr in der 
Friedenskirche. Gerne können Sie dazu 
kommen.
Kontakt Brigitte Kneisel 06027/ 2633.
Seniorenkreis 
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 
7. März um 14.00 Uhr in der Friedens-
kirche.
Herzliche Einladung dazu zu kommen!
Gospelchor SiPreGy
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé 
und zeitgemäßes christliches Liedgut. 
Neue Sängerinnen und Sänger dürfen 
gerne zu den Proben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskir-
che in Stockstadt. 
Leitung: Joachim Pennig
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr 
in der Markuskirche in Kleinostheim.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herz-
lich willkommen.
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Kontakt übers Pfarramt.
Trauer-Treff Stockstadt 
Der nächste Trauer-Treff findet am So., 
24.03.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
kath. Pfarrheim, Dessauer Str. 11b, statt. 
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem 
unserer Seelsorger/Innen möchten, kön-
nen Sie sich vertrauensvoll an uns wen-
den: Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-
Párraga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.
farrenkopf-parraga@bistum-wuerzburg.
de, Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-
Mail: Thomas.Abel@elkb.de, oder Mal-
teser Hilfsdienst e.V., Tel. 06021 41 61 18. 
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch (Lukas 9, 62)
Wer seine Hand an den Pflug legt und 
sieht zurück, der ist nicht geschickt für 
das Reich Gottes.

Bitte beachten Sie, dass das Amtsblatt bis Freitag, 17 Uhr zugestellt 
wird. Um sicherzustellen, dass Ihre Termine rechtzeitig veröffentlicht 
werden, empfehlen wir, diese spätestens eine Woche im Voraus 
anzukündigen.

Druckerei Tübel

Aus den Vereinen

Vereinsehrenabend 2024
Der Vereinsehrenabend findet am Frei-
tag, den 12.04. um 19 Uhr in der Fran-
kenhalle statt. Hierzu sind alle Stock-
städterrinnen und Stockstädter herzlich 
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Letztmalige Einladung zur 
Aktion sauberer Landkreis
Die diesjährige Aktion „Sauberer 
Landkreis“ findet am Samstag, den 
23.03.2023 statt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, an der Fischerinsel
Bitte melden Sie die Anzahl der Teilneh-
mer bis spätestens 11.03.2024 im Bau- 
und Umweltamt bei Herrn Antoni, 
Tel.: 06027 20 05 - 55 oder per E-Mail an 
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abteilung Tennis
Es ist wieder soweit die Winterpause 
neigt sich zum Ende!
Die Freiluftsaison steht vor der Tür.
Bis wir wieder auf der Anlage spielen 
können gibt es einiges zu tun.
Wir benötigen Eure Hilfe
Daher werden wir am Samstag den 09. 
März und am Samstag den 16. März je-
weils um 9:30 Uhr einen Arbeitsdienst 
einbestellen. Auf reichliche Helfer freut 
sich die Tennisabteilung.
Ansprechperson: 
Helmut Krausert, Tel. 06027 16 36
Lust auf Volleyball?
Unsere Freizeitmannschaft existiert be-
reits seit vielen Jahren. Wir sind eine 
bunt gemischte Truppe aus Männlein 
und Weiblein von Jung bis Alt. Zur per-
sonellen Verstärkung sind immer wieder 
neue Spieler herzlich willkommen!
Wir spielen mittwochs von 18.00 - 20.00 
Uhr in der Frankenhalle. Also dann, hoch 
vom Sofa und ab in die Halle!

Bei Interesse bitte vorab kurze Info an 
freizeit.volley@gmx.de, dass ihr kommt!
Abteilung Turnen
Functional Training mit u. ohne Geräte
Training der Koordination, Kondition und 
Muskelkraft.
Jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr 
in der TG Halle. Teilnahme auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Anmeldungen bitte unter: W. Volk, Tel.: 
06027/7843, E-Mail: volk@bvwm.de
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit in 
den Tag 
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger u. Beginner.
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Heidi Pohl
Montag von 20.15 - 21.15 Uhr
Pilates am Mittwoch m. Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen.
Immer mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr in 
der TG Halle. 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten, die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit will-
kommen.
Freitags von 9.30 - 11.00 Uhr und 15.00 
- 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
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Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag  4 - 6 Jahre 14.45 - 15.30 Uhr 
TG Halle
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Dienstag  1. Klasse 15.15 - 16.15 Uhr*
Montag  2. Klasse 15.40 - 16.40 Uhr*
Montag  3. Klasse 16.45 - 17.45 Uhr*
Montag  11/12 Jahre   17.45 - 18.45 Uhr*
Montag  ab 17 Jahre 19.00 - 20.00 Uhr*  
Dienstag  4. Klasse 16.20 - 17.20 Uhr*
Dienstag  14-16 Jahre 17.15 - 18.15 Uhr*
* TG Halle
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info:  Silvia Hock Tel. 06027 1464 oder 
dancemix4kids@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
Dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr in der 
TG Halle.
Nordic Walking mit Christina u. Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern.
Auch für Übergewichtige, die über-
flüssige Pfunde los werden wollen, ist 
Nordic Walking ideal. Denn gerade bei 
Übergewicht werden die Gelenke beim 
Sport sehr stark belastet, da bei jeder 
Bewegung das Mehrfache des eigenen 
Körpergewichtes auf die Gelenke drückt. 
Durch die Stöcke aber wird diese Belas-
tung deutlich reduziert. Außerdem wird 
bei Nordic Walking mehr Fett verbrannt, 
als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr 
mit Norbert Kneisel.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  

Functional Training 
mit Clemens Willig
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger bis 
Athleten, hier kommt jeder auf seinen 
Geschmack. Bei Interesse einfach mel-
den unter 0151 44 50 35 71 oder eine 
Nachricht schreiben an info@clemenso-
fit.de 
Was ist eigentlich Functional Training?
Funktionelles Training ist eine alltags-
relevante und sportartübergreifende 
Trainingsform. Sie beinhaltet komplexe 
Bewegungsabläufe, die mehrere Gelen-
ke und Muskelgruppen gleichzeitig be-
anspruchen. Mehrere Infos auch unter  
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hältnismäßigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag u. Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse  18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse  19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 753 57 61

Abteilung Leichtathletik
Celia Reblin Unterfränkische Meisterin
Bei der zweiten Station des EMS Cross-
Cups gingen am 04.02.24 in Sulzbach für 
die TG nur die Schwestern Celia und EI-
iana Reblin an den Start. Dieser von der 
LuT Aschaffenburg organisierte Cross-
lauf wurde als unterfränkische Meister-
schaft gewertet und auch deshalb gab es 
in allen Altersklassen-Läufen sehr große 
Teilnehmerfelder mit insgesamt über 380 
Läufern.
Ein ganz starkes Rennen zeigte einmal 
mehr Celia Reblin (W12), die nicht nur 
alle zwölf- sondern auch alle dreizehn-
jährigen Mädchen hinter sich ließ. Sie 
bewältigte die anspruchsvolle Strecke 
von ca. 1,6 km in 7:10 Minuten und si-
cherte sich den Unterfränkischen Meis-
tertitel. Außerdem holte sich Celia in der 
Mannschaftswertung der U14 mit zwei 
Kolleginnen der LG Landkreis Aschaf-
fenburg die Vizemeisterschaft im Bezirk 
Unterfranken.
Ihre Schwester Eliana hatte in der W14 
starke Konkurrenz und freute sich über 
einen guten Wettkampf.

Kreismeistertitel in Haibach
Perfekte Bedingungen fanden die Teil-
nehmer des dritten Laufs des EMS 
Cross-Cups am 24.02.24 in Haibach 
vor. Fast 200 Teilnehmer gingen auf die 
Strecke und kämpften nicht nur um gute 
Platzierungen, sondern auch um Kreis-
meistertitel.
Dritter Lauf, dritter Sieg – so lässt sich 
die Ausbeute von Celia Reblin in der 
W12 kurz und knapp zusammenfassen. 
In Haibach waren für die Jugendlichen 
2,2 km zu bewältigen und mit neun Se-
kunden Vorsprung auf die Konkurrenz si-
cherte sich Celia die Kreismeisterschaft.
Eliana Reblin war nicht ganz so schnell 
unterwegs, zeigte jedoch vollen Einsatz 
in der W14.
Einen Kreismeistertitel gab es für Andre-
as Debor, der in der M35 auf der 3,3km 
langen Kurzstrecke siegte. Die Kurzstre-
cke hatte sich auch Ilona Coutandin aus-
gesucht. Mit einem starken Rennen und 
einer schnellen Zeit sicherte sie sich in 
der Frauenwertung Rang zwei und die 
Kreis-Vizemeisterschaft.
Trainingszeiten Abt. Leichtathletik
Kinder ab 3 Jahren 
bei Daniela Seitz/Ronja Seitz
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren 
bei Thomas Debor
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 8 Jahren
bei Paula Keimig/Ilona Coutandin
Montag, 17.45 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren
bei Uli Reinfurt/Luisa Gross
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Mittwochstraining für Erwachsene
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr, 
Mittelschulturnhalle (Basketball) – 
Thomas Debor
Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, 
Waldstadion (Laufschule – Fitnessgym-
nastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, 
Waldstadion – Jan Siebigteroth
Sonntag 8.30 Uhr, Bildstock an der 
Großostheimer Straße – Laufgruppe 
und Team 8
Wettkampfvorschau
16.03.24 – Crosslauf in Stockstadt 
(Finale des EMS Cross-Cups)

Die Jugendgruppe 2 trifft sich am 
Dienstag, dem 05.03.2024 von 18:00 
bis 19:00 Uhr im Rotkreuz-Heim in der 
Schwarzwaldstraße zur Gruppenstunde. 
Thema: Kindernotfälle.
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www.ffw-stockstadt.de
Am Samstag, 2. März findet um 10:00 
Uhr das monatliche Treffen der Kinder-
feuerwehr im Feuerwehrhaus statt.
Der Löschzug II übt am Dienstag, 5. 
März um 19.00 Uhr, ab 18:30 Uhr ist 
die Kleiderkammer für die Gesamtwehr 
geöffnet.
Am Mittwoch, 6. März findet um 19:00 
Uhr eine Übung der First-Responder-
Gruppe im Feuerwehrhaus statt.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr, trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus, am 7. März ist die Kleider-
kammer ab 18:00 Uhr geöffnet.
Am Sonntag, 10. März übt der Löschzug I  
um 9:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Beide Spiele vergangenes Wochenende 
wurden seitens der Gastgeber wegen 
Unbespielbarkeit der Plätze abgesagt!
Vorschau:
03.03.2024   15.00 Uhr
SVS I – VfR Großostheim
Am Sonntag geht‘s dann definitiv und 
endlich los. Zu Gast haben wir den Ta-
bellennachbar aus dem Bachgau – den 
VfR Großostheim. Gästecoach Michael 
Neumann wird seine Mannen entspre-
chend einstellen, um die Hinrunden Nie-
derlage vergessen zu machen. Doch 
liegt es ausschließlich an unseren Man-
nen, dies zu zulassen. Bringen wir die 
PS auf den Kunstrasen, welche wir in der 
Vorbereitung gezeigt haben, wird es für 
jeden Gegner schwierig Punkte zu holen 
Ausfallen werden am Wochenende defi-
nitiv Tim Klaus und Tim Schüssler.
03.03.2024    13.00 Uhr
SVS II – SV Vorwärts Kleinostheim II
Für unsere zweite Garnitur wartet eben-
falls ein Gegner, der nicht im Vorbeige-
hen geschlagen werden kann. Es gilt das 
Gesicht der Vorrunde zu zeigen und mit 
voller Konzentration an die Aufgabe zu 
gehen, will man wieder in die Erfolgsspur 
einbiegen. Personell muss man diese 
Woche abwarten, mit welcher Mann-
schaft die Coaches Musti und Robbi die 
Aufgabe gegen unseren Patenverein an-
gehen können.
Beide Spiele werden zum jetzigen Zeit-
punkt im Waldstadion ausgetragen.
Hinweis: Auch am kommenden Freitag 
findet um 20.15 Uhr wieder unsere öf-
fentliche Spielersitzung im Sportheim 
statt. Jede(r) ist herzlich willkommen.
SV U13 – SV Schöllkrippen  1:3 (1:0)
Gute Phasen, schlechte Phasen
Wie schon in den ersten beiden Vorbe-
reitungsspielen konnte man erneut nur in 

einzelnen Phasen das Spiels offen und 
ausgeglichen gestalten. Im ersten Viertel 
haben wir den höherklassigen Gegner 
entscheidend gestört und durch eigene 
Kombinationen aussichtsreiche Torchan-
cen erspielt. Leider kippte nach unserem 
Führungstreffer etwas das Spiel. In der 
zweiten Halbzeit gelang es uns immer 
weniger den Gegner entscheidend im 
Spielaufbau zu stören. Auch bei den 
eigenen Aktionen mit Ball konnte man 
nicht mehr für Entlastung sorgen. In po-
sitiver Erinnerung sollte bleiben, dass wir 
bei ruhenden Bällen immer wieder durch 
gute Laufwege Lücken für Mitspieler rei-
sen konnten.
Besonders Hervorzuheben: Der kämpfe-
rische Einsatz von Niklas, der sich von 
der ersten bis zur letzten Sekunde gegen 
die Niederlage stemmte und die sehr 
gute Torwartleistung von Moritz.
Ausblick: In der nächste Woche ha-
ben wir mit drei Testspielen gegen Ki-
ckers Bachgau, Niedernberg und BSC 
Schweinheim erneut Gegner die uns 
alles abverlangen werden. Lasst uns an 
die guten Phasen im Spiel anknüpfen 
und versuchen die schlechten Phasen 
immer weiter zu eliminieren.
Spiel-Statistik: 1:0 Niklas (Nano / 20. 
min), 1:1 (37. min), 1:2 (39. min), 1:3 (53. 
min)
F1-Jugend (fast) unschlagbar! 
Der Abschluss der Hallensaison in 
zwei Akten.
Akt 1: Turniersieg in Goldbach!
Trotz der frühen Anstoßzeit zeigten sich 
unsere Jungs direkt hellwach und konn-
ten mit einem 7:0 Sieg über Rauenthal 2 
direkt ein Zeichen setzen.
Auch unser 2. Spiel gegen Bessenbach 
konnten wir überlegen mit 3:0 für uns 
entscheiden.
Nun folgte das vorentscheidende Spiel 
um den Finaleinzug gegen die bisher in 
allen 3 Spielen ungeschlagenen Jungs 
von Goldbach 2. Hier konnten wir uns in 
einem heiß umkämpften Spiel durchset-
zen und gewannen mit 1:0, was zugleich 
das 1. Gegentor für die Goldbacher be-
deutete.
Durch einen 5:0 Sieg gegen Goldbach 3 
machten wir den Gruppensieg fest und 
konnten mit breiter Brust und einer wei-
ßen Weste ins Finale einziehen.
Dort wartete die starke SG Strietwald, 
die ebenfalls ohne Gegentreffer ihre 
Gruppe gewinnen konnte.
Es folgte ein schön anzuschauender 
Schlagabtausch, mit Vorteilen auf unse-
rer Seite, welche wir letztendlich auch 
in ein Tor ummünzen konnten. Unsere 
Zwillinge Peter und Paul konnten mit ei-
ner tollen Kombination nach Ballgewinn 
und Konter zum 1:0-Siegtreffer einnet-
zen. Das entscheidende Tor haben wir 
unter https://bit.ly/F1-Siegtreffer für un-
sere Leser festgehalten.
Herzlichen Glückwunsch an alle Jungs 
zu dieser hervorragenden Mannschafts-
leistung!
Außerdem konnten sich Liam und Finn 
mit jeweils 5 Treffern über die Torjäger-
kanone freuen.

Auch unser Keeper Marko zeichnete 
sich mit einigen Paraden aus und konnte 
das Turnier ohne Gegentor beenden.
Das Sieger-Team des SV23: Alihan, An-
ton, Finn, Jonas, Leandro, Liam, Marko, 
Paul, Peter.
Akt 2: 
Starker zweiter Platz in Großwallstadt
Beflügelt vom Turniersieg in Goldbach – 
den Siegerpokal natürlich im Gepäck – 
ging es anschließend zum Hallenturnier 
nach Großwallstadt. Dort knüpften unse-
re Jungs, teils mit neuen, frischen Ge-
sichtern, nahtlos an die Leistung in Gold-
bach an. Beim 3:0-Auftaktsieg gegen 
Niedernberg war der SV23 von Anfang 
an tonangebend. Aus einer sicheren Ab-
wehr mit Jonas und Peter heraus wurde 
das Spiel aufgebaut. Im Mittelfeld zogen 
Elias und Luca die Fäden und um sie 
herum wirbelten Viktor, Fatih, Alihan und 
Paul. Unser Torwart Marko konnte sich 
zumindest in diesem Spiel noch ein we-
nig zurücklehnen. Doch das sollte sich 
schon im zweiten Gruppenspiel ändern.
Gegen Lützelbach starteten wir mit ei-
nem Blitzstart: Elias hämmerte das Ding 
direkt nach dem Anstoß zum 1:0 in die 
Maschen. Jedoch war dieses Tor Segen 
und Fluch zugleich. Denn anschließend 
kehrte Bruder Leichtfuß ein, sodass 
Marko zu einigen Paraden gezwungen 
wurde. Wir bettelten jedoch weiter um 
den Ausgleichstreffer, der dann auch 
folgerichtig kam. Erst jetzt waren unse-
re Jungs wieder wach und legten den 
Schalter um, sodass wir die Partie noch 
mit 2:1 für uns entscheiden konnten.
Im letzten Gruppenspiel kam es schließ-
lich zum Showdown um den Gruppen-
sieg. Gegner war Olympia Eisenbach, 
gemeinhin unser „Angstgegner“, was 
sich auch am heutigen Tag wieder be-
wahrheiten sollte. Wir legten stark los, 
standen hinten sicher und führten schnell 
mit 2:0. Leider gab es dann einen Bruch 
in unserem Spiel. Mit dem Anschlusstref-
fer witterten die Eisenbacher Morgenluft, 
unsere Jungs wurden zunehmend ner-
vös und letztlich kassierten wir noch die 
Tore zum 2:2 und 2:3. Obwohl das Halb-
finale schon vor dem Spiel erreicht war, 
waren unsere Jungs sichtlich geknickt.
Doch es war wenig Zeit zum Trübsal bla-
sen: Es folgte direkt im Anschluss das 
Halbfinale gegen den Lokalmatadoren 
aus Großwallstadt. Nach einem frühen 
Rückstand folgten wütende Angriffe 
unsererseits und damit auch der Aus-
gleichstreffer. Ein weiteres Tor wollte je-
doch nicht mehr gelingen – Pfosten und 
Latte waren unseren Jungs innerhalb 
von Sekunden gleich 3-mal im Weg – so-
dass es ins 7-Meter-Schießen ging. Hier 
machte man kurzen Prozess: Marko hielt 
zwei Schüsse und Elias, Luca und Alihan 
machten mit ihren souverän verwandel-
ten 7-Metern den Finaleinzug perfekt.
Dort warteten – wie sollte es anders 
sein – die Olympioniken aus Eisenbach. 
Das Spiel war die erwartet „enge Kiste“. 
Beide Teams agierten diszipliniert und 
versuchten sich zunächst in der Fehler-
vermeidung. Den ersten machten jedoch 
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Unser Team bestand aus: Ayaz Ben-
al, Lamar Berry, Valentin Hock, Dustin 
Maidhof (Glückwunsch zum ersten Tur-
nierspiel :)) Mila Muayi, Cem Nalbant, 
David Walter, Etienne Schumacher, Ab-
duallah Yildiz und Cebrail Yildiz.

wir, sodass Eisenbach mit 1:0 in Führung 
gehen konnte. Nun drückten wir auf den 
Ausgleich und erspielten uns auch eini-
ge Torchancen – ein Tor wollte unseren 
Jungs aber leider nicht mehr gelingen.
Damit musste man den Eisenbachern ein-
mal mehr den Vortritt lassen. Nach einem 
solch erfolgreichen Turniertag mit einem 
1. und einem 2. Platz gewann der Stolz 
aber schnell die Oberhand über die Ent-
täuschung ob des verlorenen Finalspiels.
Unser Team in Großwallstadt: Alihan, 
Elias, Fatih, Jonas, Luca, Marko, Paul, 
Peter und Viktor.
Ein herzliches Dankeschön an den VfR 
Goldbach und den SV Großwallstadt für 
die hervorragende Turnierorganisation. 
Nun freuen wir uns darauf, dass es end-
lich wieder raus ins Freie geht!
Ein glänzender Auftritt unserer 
F2-Jugend beim Jugendturnier 
des FC Kleinwallstadt
Mit großer Motivation und packender 
Action prägte unsere F2-Jugend den 
Auftritt beim Jugendturnier des FC Klein-
wallstadt am 17.02.2024. Das Turnier 
begann um 13:30 Uhr mit insgesamt 8 
Teams, die in spannenden 6-gegen-
6-Matches mit jeweils 10 Minuten Spiel-
zeit gegeneinander antraten. In unserer 
Vorrundengruppe trafen wir auf starke 
Gegner wie den FC Kleinwallstadt, die 
FSV Teutonia Obernau und die DJK/TuS 
Aschaffenburg-Leider.
Trotz eines schwierigen Starts mit einer 
0:4-Niederlage gegen Leider zeigten un-
sere Jungs und Mädchen beeindrucken-
den Kampfgeist und blieben in den fol-
genden Spielen ungeschlagen, was uns 
am Ende den zweiten Platz in der Grup-
pe bescherte. Im Halbfinale standen wir 
dem Gruppenersten der Gruppe B, dem 
formstarken SV Vatan Spor Aschaffen-
burg, gegenüber. Unsere Mannschaft 
kämpfte tapfer, hielt lange stand und 
wagte immer
wieder gefährliche Vorstöße. Obwohl 
uns am Ende die Kraft ausging und wir 
leider eine Niederlage erleiden mussten, 
können wir stolz auf unsere Leistung zu-
rückblicken.
Mit dem Ziel, den dritten Platz zu er-
obern, gingen wir hochmotiviert ins Spiel 
gegen die SpVgg Hösbach-Bahnhof. Un-
sere Kids waren bereit, alles zu geben, 
und es war eine wahre Freude, ihrem 
Spiel zuzusehen. Die Stimmung auf dem 
Platz und im Publikum war hervorragend 
und am Ende konnten wir uns über den 
verdienten dritten Platz auf dem Sieger-
treppchen freuen.
Ein herzlicher Dank gebührt dem FC 
Kleinwallstadt für die Organisation und 
allen Eltern für ihre lautstarke Unter-
stützung. Besonderer Glückwunsch und 
Dank gilt auch unserem Geburtstagskind
Cem Nalbant, der seinen 8. Geburtstag 
am Turniertag mit dem Team feierte.
Glückwünsche gehen auch an die DJK/
TuS Aschaffenburg-Leider zum verdien-
ten Turniersieg! Wir sehen ihren Triumph 
auch als Ansporn, an uns zu arbeiten, 
um bei den nächsten Begegnungen ge-
gen sie als Sieger vom Platz zu gehen.

Wir in 
Stockstadt

http://www.spd-stockstadt-main.de> 
www.spd-stockstadt-main.de
Vorstandstermin / Absage Klausur
Die ursprünglich für diesen Samstag  
geplante Vorstandsklausur muss leider 
kurzfristig verschoben werden.
Die nächste Sitzung findet somit wieder 
am kommenden Mittwoch, den 6.3. um
19.30 Uhr statt. Tagungsort ist die Alte 
Knabenschule.
Aktuelles aus dem Marktgemeinderat
Im Rahmen unserer regelmäßigen 
Berichterstattung zu kommunalpoliti-
schen Themen finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-stockstadt-main.
de <http://www.spd-stockstadt-main.de>  
ab sofort unseren dreizehnten Bürger-
newsletter, diesmal zur Gemeinderatssit-
zung vom 22. Februar. Darin geht es um 
die Ausgliederung der Gemeindewerke 
als Eigenbetrieb.
Unterbezirksparteitag 
wählt neuen Vorstand
Auf seinem Parteitag am vergangenen 
Wochenende hat sich der SPD-Unter-
bezirk Aschaffenburg in seiner Führung 
neu aufgestellt. In Schweinheim wählten 
die Delegierten die Kleinostheimerin Ma-
nuela Bleuel und den Aschaffenburger 
Bürgermeister Eric Leiderer zur neuen 
Führungsspitze. Sie folgen auf die Land-
tagsabgeordnete Martina Fehlner und 
Stockstadts ersten Bürgermeister Rafael 
Herbrik. Beide hatten nicht mehr kandi-
diert. Martina Fehlner will sich nach zehn 
Jahren im Unterbezirksvorstand auf ihre 
Aufgaben im Landtag konzentrieren. Die 
scheidenden Vorsitzenden dankten dem 
bisherigen Team für die gute Zusammen-
arbeit und wünschten ihren Nachfolgern 
viel Erfolg für das anstehende Europa-
wahljahr und die kommenden politischen 
Aufgaben.
In der von Stockstadts SPD-Vorsitzen-
dem Benedikt Klebing geleiteten Veran-
staltung, wurden auch die drei stellver-
tretenden Vorsitzenden neu gewählt. Es 
sind Kassra Adloo, Claudia Bensing und 
Valentin Wagstiel. Schriftführer bleibt 
weiterhin Wolfgang Giegerich und Veit 
Kolb aus Schweinheim löst Sophie Pe-
ters als Kassierer ab. Als Beisitzer wur-
den Christina Lange, Manuel Michniok 
und Tobias Wüst wiedergewählt. Neu in 
das Gremium hinzugekommen sind Eli-
sabeth Leiderer, Sophie Peter, Stefan 
Steyer, Barbara Kuchenbuch und Sarah 
Keller.

Neu gewählt wurde auch die Schieds-
kommission, der mit Thomas Barko, 
Wolfgang Ackermann und Claudia Amier 
künftig drei Stockstädter SPD-Mitglieder 
angehören. 

Das Foto zeigt die neuen Vorsitzenden 
Manuela Bleuel und Eric Leiderer, ein-
gerahmt von Martina Fehlner und Rafael 
Herbrik.

„Tanzen für Jung und Alt“  
Wir treffen uns freitags um 15.00 Uhr in 
der Turnhalle der Mittelschule.
Über neue TänzerInnen freuen wir uns 
sehr. Sie sind herzlich willkommen.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„AWO-Café“
Zu unserem AWO-Café am 05.03. um 
14.00 Uhr laden wir Seniorinnen und 
Senioren und alle Junggebliebenen wie-
der zu einem gemütlichen Beisammen-
sein im AWO-Treff in der Frankenhalle 
ein. Bei Kaffee, Kuchen, kalten Geträn-
ken und Worschtweck wollen wir einige 
schöne Stunden verbringen.
Wir freuen uns über neue Gäste.
Kontakt: 
Gaby Sauer, Tel.: 06027 126 97 10
Internationaler Frauentag am 08.03.
Auch in diesem Jahr findet ein Benefiz-
konzert zum Internationalen Frauentag 
im Puppenschiff in Mainaschaff statt. 
Die Band „Voice & strings“ spielt Songs 
von starken Liedermacherinnen aus ver-
schiedenen Stilbereichen. 
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 
08.03. um 20.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
15,00 Euro.
Mit dem Erlös will die AWO Stockstadt 
das Frauenhaus in Aschaffenburg unter-
stützen.
Infos und Kartenreservierung 
www.puppenschiff.de
Claudia Amier, Tel. 0173 699 93 78, 
E-Mail: cl.amier@t-online
„SpieleNachmittag“ 
AWO, OGV und VdK laden wieder zum 
Spielenachmittag in den AWO-Treff 
in der Frankenhalle ein am Dienstag, 
12.03. von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Kommt einfach rein, wir erwarten euch 
mit Getränken und Knabbereien. 
Willkommen sind alle, auch Nichtmitglie-
der, ob jung oder alt.
Bei uns findet ihr ganz viele Spiele zur 
Auswahl. Ihr könnt aber auch eigene 
Spiele mitbringen.
Kontakt: 
Claudia Amier, Tel.: 0173 699 93 78
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Ferienbetreuung der AWO 
auf dem Wendelberg
Bei unserer Ferienbetreuung auf dem 
Wendelberg können Kinder von 5 - 13 
Jahren wieder in den Osterferien eine 
aufregende Ferienzeit erleben. Eine 
fachkundige pädagogische Leitung und 
das ehrenamtliche Betreuerteam gestal-
ten gemeinsam mit den Kindern eine 
sinnvolle und ereignisreiche Ferienzeit 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm.
Die Betreuungszeiten sind montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne 
Feiertage). Jedes teilnehmende Kind 
aus Stockstadt erhält einen Zuschuss in 
Höhe von 10,00 € vom AWO Ortsverein 
Stockstadt. 
Anmeldeschluss für die Ferienfreizeit 
Ostern ist der 1. März 2024.
Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen erhältlich auf:
www.awo-kreisverband-aschaffenburg.de
oder in der Geschäftsstelle:
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Aschaffenburg e.V.
Treibgasse 24, 63739 Aschaffenburg
Telefon: 06021 288 05
Telefax: 06021 21 87 50
E-Mail: 
wendelberg@awo-aschaffenburg.de
„BastelNachmittag“ 
AWO, OGV und VdK laden ein zum Bas-
teln. Unter Anleitung von Gisela Kessel 
basteln wir gemeinsam Osterschmuck 
aus Naturmaterialien: am Dienstag, 19. 
März von 15.00 - 17.00 Uhr im AWO-
Treff in der Frankenhalle. 
Macht mit, wir erwarten euch mit Bastel-
material, Getränken und Knabbereien. 
Es sind 10,00 € Materialkosten zu zah-
len. 
Willkommen sind alle, auch Nichtmitglie-
der, ob jung oder alt.
Anmeldung erforderlich bei Claudia 
Amier, Tel.: 0173 699 93 78.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. 
Darum sei auch Du dabei.
Denn auch „Gutes tun, tut gut!“

Clubabend
Unser zweiter Clubabend der im Februar 
stattfand war ein voller Erfolg. Bei einem 
gemütlichen Zusammentreffen der über 
50 Mitglieder wurden bei leckerem Lake-
fleisch und kühlen Getränken anregende 
Gespräche geführt. Genauso soll es in 
Zukunft auch weitergehen. Besten Dank 
an Organisator Werner Götzelmann und 
seinem engagierten Küchenteam. Ohne 
ihren selbstlosen Einsatz wäre diese 
Veranstaltung nicht möglich.
Nächster Clubabend ist am 15. März 
um 18:30 Uhr im Schützenhaus!
Diese Zusammenkunft aller Abteilungen 
der Schützenlust steht unter dem Motto 

„Käseabend“. Auch hierzu ist aus orga-
nisatorischen Gründen eine rechtzeitige 
Voranmeldung unbedingt erforderlich. 
Anmeldungen bitte an 
1.schuetzenmeister@schuetzenlust-
stockstadt.de und
2.schuetzenmeister@schuetzenlust-
stockstadt.de 
Rundenwettkampfergebnisse:
2. Luftgewehrmannschaft
präsentiert sich in glänzender Form!
1. Mannschaft 
gewinnt erwartungsgemäß!
Mit einer überzeugenden Mannschafts-
leistung und einer enormen Leistungs-
steigerung schoss unserer 2. Luftge-
wehrmannschaft im Auswärtskampf in 
Oberbessenbach mit glänzenden 1448 
Ringen Saisonbestleistung. 
Großen Anteil am Erfolg hatte Elisa San-
tangelo die mit überragenden 367 Rin-
gen ihre persönliche Bestleistung gleich 
um einige Ringe nach oben schrauben 
konnte. Erwähnenswert und für uns Luft-
gewehrschützen nicht ganz unerwartet 
knackte unsere Jungschützin Alessia 
Sawazki die 300 – Ringe – Grenze, und 
schoss mit 335 Ringen in ihrem erst drit-
ten Wettkampf ein Super Ergebnis.
SV Hubertus Oberbessenbach 3 –
Stockstadt 2 1007:1048 Ringe
Elisa Santangelo  367 Ringe 
Michael Santangelo  346 Ringe 
Alessia Sawazki  335 Ringe
Mit diesen zwei Punkten hat unsere  
1. Mannschaft gerechnet. Gegen die 
Tabellen sechsten gelang am vergange-
nen Freitagabend mit einer soliden und 
ausgeglichenen Mannschaftsleistung im 
11. Rundenwettkampf ein sicherer Sieg. 
Damit schiebt sich die Mannschaft wie-
der auf den 4. Tabellenplatz und hat nun 
wieder Anschluss an das Mittelfeld ge-
funden. Bester Einzelschütze war Kons-
tantin Barko mit 380 Ringen.
Stockstadt 1 – 
Haibach 3  1495:1446 Ringe
Konstantin Barko 380 Ringe
Matthias Pilartz 378 Ringe
Christine Barko 375 Ringe
Klaus Rosenberger 362 Ringe
Nächste Rundenwettkampftermine:
Sonntag den 3.März
Sportpistole, 9. Wettkampf
Weibersbrunn 1 – Stockstadt 1
Stockstadt 2 – Blankenbach 3

Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Mittwoch, 27.03.2024 um 19.00 Uhr 
im Gasthof Goldener Engel statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Genehmigung der letzten 
 Niederschrift
3. Jahresberichte
 a) Vorstand
 b) Kassier
 c) Schriftführer

 d) Chorleiter
 e) Revisoren
4. Aussprachen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen von aktiven Sängern 
 und passiven Mitgliedern
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen der gesamten 
 Vorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche, 
 Anregungen, Termine

Ankündigung
Die Frühjahrsvollversammlung findet am 
22. März 2024 um 19 Uhr in der Aula der 
Mittelschule statt. 
Tagesordnung 
Frühjahrsvollversammlung 2024
  1. Eröffnung und Begrüßung; 
  Feststellung der ordnungsgemäßen 
    Einladung, der Tagesordnung und der 
   Beschlussfähigkeit
  2. Bestellung des Schriftführers
  3. Genehmigung der Niederschrift der
   Herbstvollversammlung 
   vom 24.11.2023
  4. Bericht des Waldvorstandes
  5. Vortrag Infektionskrankheiten-
   Schwerpunkt Zecken
  6. Info: Überprüfung durch Landratsamt
  7. 65-Jahrfeier im Juni 
   1000-Jahrfeier im Juli
  8. Info über PV-Schnabel 
  9. Bericht der örtlichen Kassen- 
   und Rechnungsprüfung
10. Feststellung und Genehmigung der  
   Jahresrechnung 2023 der Ober- und 
   Unterhübnerschaft
11. Verschiedenes
12. Entschädigung für Winterarbeiten 
Vorankündigung
Am 22.06.2024 findet ein Hübnerausflug 
zur KFW-Tagung nach Schwarzenborn 
in Hessen statt. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Hübnerbüro an. Nähere 
Informationen folgen. 
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs und nur nach Voranmeldung mit 
Terminvergabe möglich.
Fronstunden sind am Samstag, 
02.03.2024 sowie unter der Woche von 
Dienstag bis Donnerstag (mind. zwei 
Personen) jeweils nach Voranmeldung 
möglich.
Bitte beachten!
Durch die extreme Trockenheit und die 
Stürme in der Vergangenheit sind zahl-
reiche Bäume abgestorben. Daher be-
steht Unfallgefahr! Geben Sie bitte Acht 
auf herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume.
Hinweis
Die Teilnahme am Fotowettbewerb „Au-
genblicke im Hübnerwald“, anlässlich 
1000 Jahre Stockstadt und 65 Jahre 
Selbstverwaltung der Hübnerschaften, 
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Geplant ist der Start im AVG-Lauf (zu er-
wartende Endzeiten über 40 Minuten für 
8 km Laufstrecke). Start ist um 18:30 Uhr
Anmeldung bitte bis zum 03.03.2024 
über die unsere Vereinsgruppe.
Die Startgebühr von aktiven Vereinsmit-
gliedern wird übernommen!

ist noch bis einschließlich 31. März 2024 
möglich. Aktuelle Infos finden Sie auf un-
serer Homepage.
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag - Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027 14 33 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 81 52
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: 
http:www.huebnerverwaltung.de

Nächster Clubabend 
04.03. um 20.00 Uhr 
Stockstädter Motorradshow 2024
Am 6. und 7.04. findet die nächste Stock-
städter Motorradshow in der Frankenhal-
le statt. 
Dazu benötigen wir wieder viele Helferin-
nen und Helfer.
Um planen zu können bitten wir um eure 
Rückmeldung per E-Mail oder WhatsApp 
an den Vorstand oder tragt euch einfach 
in die Helferliste ein.
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
kontakt/anmeldeseite/
Nächster Ordnungsdienst 
20.02. bis 04.03. Frank Jakobs
05.03. bis 18.03. Nicole Hollstein
Zusammenfassung aller Termine unter 
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
termine/

Delphin Stockstadt 
1990 e.V.

Generalversammlung 2024
Wir laden alle Vereinsmitglieder sehr 
herzlich zu unserer Generalversamm-
lung am Freitag, den 26. April 2024 um 
19.00 Uhr in der „Bude“, Schulstraße 42 
in Stockstadt ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und 
 Totengedenken
2. Berichte
 1. Vorstand
 2. Kassier
 3. Kassenrevisoren
3. Entlastung von Vorstand und Kassier
5. Bildung von Rücklagen
6. Schriftliche Anträge
7. Sonstiges
Schriftliche Anträge können bis spätes-
tens 12. April 2024 beim 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Uhrig eingereicht werden. Wir 
freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen.
Anmeldung zum Citylauf (Hypolauf) 
am 3. Mai
Dieses Jahr findet der Aschaffenburger 
Citylauf (Hypolauf) am 3. Mai statt. 
Wir möchten wieder eine Gruppe Läufer 
ins Rennen schicken, wer hat Interesse? 

Die meisten Menschen wissen gar nicht, 
wie schön die Welt ist und wie viel Pracht 
in den kleinen Dingen, in einer Blume, ei-
nem Stein, einer Baumrinde oder einem 
Birkenblatt sich offenbart.
Donnerstag, 21. März   19.00 Uhr
„Naturgemäßes gärtnern im 
Gemüse- und Obstgarten“ 
Mit Gärtnermeister Peter Ludwig 
(Tomatenpapst)
Vortrag OGV Stockstadt in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Stockstadt.
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt. – Anmeldung erwünscht
Was gibt es nicht alles für verschiedene 
Gartenthemen! Obstgarten, Beerengar-
ten, Bauerngarten, Stauden, Kräuter, 
Hecken, urban gardening und noch viel 
mehr. Wer zu jedem Bereich etwas wis-
sen möchte, kann sich bei dem Vortrag 
von Peter Ludwig in der Bibliothek in 
Stockstadt Inspirationen für die Praxis 
holen. Der Gärtnermeister kann ihnen 
sicherlich Fragen beantworten die sie 
schon immer über naturgemäßes gärt-
nern wissen wollten. Ganz besonders 
wird er als „Tomatenpapst“ auf seine 
Lieblingsfrüchte eingehen. Und da sind 
noch die „Neueren“ Gartenpflanzen im 
Gemüsegarten wie Yacon, Topinambur, 
Malabarspinat und viele mehr.

Freitag, 22. März   19.00 Uhr 
„Klimagerechtes gärtnern – 
Möglichkeiten Wasser zu sparen“ 
Gartenklima – Wasser u. Bewässerung
Mit Erich Maiberger, Gartenpädagoge 
und zertifizierter Gästeführer „Gartener-

lebnis Bayer blüht“. Vortrag OGV Stock-
stadt in Zusammenarbeit mit der Biblio-
thek Stockstadt. Der Vortrag findet in der 
Bibliothek Stockstadt statt. – Anmeldung 
erwünscht
Der Klimawandel macht auch vor unse-
ren Gärten nicht halt. Wir müssen unser 
Verhalten ändern und bei der Garten-
bewässerung nicht nur an die Kosten 
denken. Es gilt das Wasser sinnvoll und 
effektiv einzusetzen. Dazu gehört zuerst 
das Wasser zu sammeln in Regenfäs-
sern, Tanks usw. Das Giesverhalten ist 
ebenso wichtig wie das Mulchen um zu 
verhindern das die Böden austrocknen. 
Es wird auch gezeigt wie man mit di-
versen Bewässerungsanlagen sinnvoll 
Wasser sparen kann. Das können sie 
auch in praktischen Beispielen im Um-
welt- und Lehrgarten des OGV Stock-
stadt sehen.

Samstag, 23. März   14.00 Uhr  
„Alte Zeiten – Alte Rosen“ 
Mit der Rosenexpertin Christine Bender, 
Landwirtschaftsrätin a.D.
Im Umwelt- und Lehrgarten des OGV.  –
Anmeldung erwünscht 
Lassen Sie sich verzaubern mit der Viel-
falt der historischen Rosen.
Der Vortrag beinhaltet Kostproben (Ro-
sensaft u. Rosengelee), Sorten, Pflege, 
Verwendung im Garten und die Verarbei-
tung zu Rosendelikatessen in der Küche.
Außerdem werden wir im OGV Umwelt- 
und Lehrgarten die richtige Pflanzung 
und den Rosenschnitt zeigen. Viele Fra-
gen, was Sie schon immer über Rosen 
wissen wollten, wird Ihnen die Rosenex-
pertin beantworten.



Amts- und Mitteilungsblatt 19 Markt Stockstadt am Main

Motorkettensägegrundkurs
Der Motorkettensägegrundkurs beim 
OGV Stockstadt findet in der Theorie am 
Freitag, 31. Mai und in der Praxis am 
Samstag, 1. Juni statt. 
Bei Interesse bitte beim 1. Vorsitzenden 
Erich Maiberger unter Tel.-Nr. 06027 
40 19 76 melden.
Die Erdbärchen
Der Frühling kann kommen! 
Bei der Gruppenstunde der „Erdbärchen“ 
vom OGV Stockstadt wurde gepflanzt. 
Sehr viele Salatpflanzen, Kohlrabipflan-
zen und auch Radieschensamen sind 
jetzt in den Hochbeeten und dem Ge-
wächshaus. Vielleicht sind sie ja in einer 
der nächsten Gruppenstunden erntereif.
Auch schöne Blumengestecke wurden 
gemacht, welche die Kinder mit nach 
Hause nehmen konnten. Natürlich waren 
auch Bastelarbeiten für die Kinder bereit.
An dieser Stelle auch Danke an das Ju-
gendbetreuerteam, das immer wieder 
ehrenamtlich die Kinder betreut. Die 
nächste Gruppenstunde ist am 9. März.
Bilder von der Gruppenstunde sehen sie 
in Instagram unter @ogv.stockstadt.
Maltreff des OGV Stockstadt
Wir treffen uns zum gemütlichen ge-
meinsamen Malen, jeden Montag von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im AWO-Treff in 
der Frankenhalle. Lediglich der Spaß am 
Malen steht im Vordergrund. 
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen 
uns. Weitere Infos beim 1. Vorsitzende, 
Erich Maiberger, Tel. 06027 40 19 76. 
Bienen
Haben Sie schon unseren Bienenlehr-
pfad am Umwelt- und Lehrgarten besich-
tigt? Dort wird alles zum Thema Bienen 
erklärt. Bei uns gibt es natürlich auch 
den Honig von unseren vereinseigenen 
Bienen. 
Denken Sie an unsere 
gefiederten Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
1. Vorsitzenden Erich Maiberger, 
Tel. 06027 40 19 76.
Immer aktuell informiert
Ab sofort sind wir auf der Grünen Land-
karte von „Tausende Gärten – Tausende 
Arten“ https://www.tausende-gaerten.
de/ zu finden. Sie interessieren sich für 
Neuigkeiten aus dem Projekt “Tausende 
Gärten – Tausende Arten?“
In den News wird Interessantes zum 
Thema Naturgarten berichtet, Termine 
und Schulungsangebote mitgeteilt. 

Das Jahresprogramm des OGV ist im 
Internet unter www.ogv-stockstadt.de 
bekanntgemacht. 

Aktuelle Informationen über Führungen 
und Veranstaltungen finden Sie auch un-
ter Facebook: 
https://www.facebook.com/ogv.stock-
stadt/ und Instagram: https://www.insta-
gram.com/ogv.stockstadt/
Hier zeigen wir auch weitere Infos und 
Fotos von unseren Veranstaltungen.
https://www.fabuly.de/ die Wissensplatt-
form, informiert über das Angebot im 
Landkreis und natürlich sind auch wir 
dabei.  
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Lebensräume von Wildbienen“
am Donnerstag, 7. März 2024 um 
18:00 Uhr Wildbienen sind Insekten, 
die aufgrund ihrer Erscheinung und Le-
bensweise eine große Faszination auf 
uns ausüben. Wie geeignete Nistplätze 
aussehen müssen, damit sie von Wild-
bienen angenommen werden, darum 
geht es hauptsächlich in diesem Online-
Seminar. Der Umweltpädagoge Dr. Mat-
thias Küchler wird Ihnen die wichtigsten 
Informationen zu diesem Thema geben.
Bitte direkt auf der Internetseite www.
gartenbauvereine.org anmelden.
Ein Rezept von „Silvia“ 
Bunter Hackfleisch-Gemüse Eintopf
-  4 große Kartoffeln waschen, schälen, 

würfeln
- 4 Karotten waschen, putzen und 
  in dünne Scheiben schneiden
- 1 rote Paprika waschen, putzen, 
  in Würfel schneiden
- 1 große Zwiebel schälen und würfeln
- 1 Stange Porree waschen, 
  in Ringe schneiden
400g Hackfleisch in 2 EL Öl anbraten, 
Zwiebelwürfel dazugeben, wenn alles 
krümelig gebraten ist, 1 Dose Tomaten 
und 500 ml Gemüsebrühe sowie die Kar-
toffelwürfel und Karottenscheiben dazu-
geben. Pfeffer und Oregano dazugeben 
und ca. 15 Minuten leicht kochen lassen.
Jetzt den Porree dazu geben und noch-
mal 10 Minuten köcheln lassen.
Mit Salz abschmecken.
Guten Appetit!
Arbeiten im März-Obstgarten
- Beendigung des Obstbaumschnittes
- Beerensträucher und Obstbäume 
   pflanzen, vor allem Brombeeren, 
   Weinreben, Walnussbäume, 
   Aprikosen und Pfirsiche 
-  Spätester Zeitpunkt für den Schnitt von 

Weinstöcken (die Knospen dürfen aber 
noch nicht angeschwollen sein)

-  Pfähle von Beerenhochstämmchen und 
Spindelbüschen kontrollieren

- Düngung von Obstbäumen und 
  Beerensträuchern 
Gartenfreuden
Wir beklagen uns immer, was wir für den 
Garten und im Garten tun müssen. Wir 
sehen aber nicht, was der Garten für uns 
tut. In vielerlei Hinsicht gibt er uns neue 
Kraft und Gelassenheit. Er lehrt uns das 
zu genießen, was gerade zur Verfügung 
steht.

Die meisten Menschen wissen gar nicht, 
wie schön die Welt ist und wie viel Pracht 
in den kleinen Dingen, in einer Blume, ei-
nem Stein, einer Baumrinde oder einem 
Birkenblatt sich offenbart.
Wollen auch Sie Gartenfreuden 
kennenlernen? 
Werden Sie Mitglied im OGV Stockstadt 
mit Umweltgarten. 
Infos und Anmeldungen beim 
1. Vorsitzenden, Erich Maiberger, 
Tel. 06027 40 19 76 oder 
info@atelier-maiberger.de

CSU-Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung des CSU-
Ortsverbandes findet am Mittwoch, 
06.03.2024 um 19:30 Uhr im Neben-
zimmer vom Gasthaus Goldener Engel 
(Hauptstraße 20) statt.  
Wir freuen uns über interessierte Mit-
glieder und jene die es (vielleicht) noch 
werden wollen und heißen Sie herzlich 
willkommen.  
Termine zum Vormerken:
12.04.2024
Ortshauptversammlung mit Wahl der 
Delegierten für die Kreisvertreterver-
sammlung (Veranstaltungsort wird noch 
bekannt gegeben)
09.06.2024
Europawahl

TTC Stockstadt I – SV Hörstein IV  9:4
Einen enorm wichtigen Sieg konnte un-
sere 1.Mannschaft im Heimspiel gegen 
Hörstein einfahren. Gegen einen di-
rekten Konkurrenten im Abstiegskampf 
gab es am Ende einen hochverdienten 
9:4 Erfolg. Von Anfang an ging man 
sehr konzentriert zu Werke, die Spieler 
wussten, was auf dem Spiel stand. Nach 
2:1 aus den Doppeln, über 7:2 nach der 
ersten Einzelrunde, gelang es am Ende 
Wolfgang in seinem 2.Einzel den Sack 
zu zu machen. Ein sehr souveräner Auf-
tritt unserer 1.Mannschaft, zu dem jeder 
Spieler seinen Teil beitragen konnte. So 
kann es weiter gehen! Dann sollte auch
der Klassenerhalt kein Problem sein.
Punkte: Toan Mai (2), Ralf Schlereth (1), 
Michael Roth (1), Wolfgang
Groh (1), Niklas Mohr (1), Robert Frau-
enberger (1) sowie die Doppel Schlereth/
Mohr und Mai/Frauenberger.
TTC 1961 Stockstadt II –
DJK Kleinkahl 1986 II  9:7
Einen knappen Sieg erziehle Stockstadt 
im Heimspiel gegen Kleinkahl, wobei der 
Gegner bereits ersatzgeschwächt ins 
Spiel startete. Die Doppelphase domi-
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nierte man mit 2:1, und konnte die Ner-
venstärke über
knappe Spiele und knappe Sätze hinweg 
aufrecht erhalten und somit den
Gegner ohne den Spielgewinn von dan-
nen ziehen lassen.
Punkte: Luca Gentile (2), Sebastian 
Pernecker (2), Robert Frauenberger
(1), Jan Rabenstein (1), Doppel Frauen-
berger/Bonnet, Rabenstein/Gentile
TTC 1961 Stockstadt III – 
DJK Kahl  0:8
Auch in diesem Spiel bekam die dritte 
Mannschaft die Überlegenheit des Geg-
ners deutlich zu spüren. Zwar gab es 
zwei gute Ansätze,  zumindest einen Eh-
renpunkt zu ergattern, eine in der Dop-
pelphase und die zweite im nun letzten 
Spiel, in äußerst knappen Sätzen, die 
sich bis über die 10 Punktegrenze zo-
gen. In beiden Versuchen unterlag man 
dem Gegner. Somit verteidigt die dritte 
Mannschaft ihren Platz am unteren Ende 
der Tabelle.
Jugend I –
DJK Rück-Schippach  1969 8:2
Den zweiten Sieg in Folge konnte man 
gegen das noch sieglose Schlusslicht 
aus Rück-Schippach einfahren. Bereits 
zu Beginn der Partie konnten wir uns mit 
3 Siegen in der ersten Spielhälfte mit 4:1 
recht deutlich absetzen. Auch die zweite 
Spielhälfte konnten wir ähnlich souverän 
gestalten und wir gaben lediglich eine 
weitere Partie zum ungefährdeten Hei-
merfolg ab.
Punkte: Philipp Gries (3), Christina 
Schneider (2), Eymur Urhan (2),
Doppel Gries/Urhan (1)
DJK Kleinkahl 1986 II – Jugend III  6:4
Im verlegten Spiel gegen Kleinkahl 
mussten wir kurzfristig krankheitsbedingt 
auf einen Spieler verzichten, weswegen 
wir ersatzgeschwächt in das Spiel gehen 
mussten. Diese Schwächung erkannte 
man auch zu Beginn des Spiel, welches 
wir mit 3 Niederlagen verschlafen hat-
ten. Anschließend folgte eine Aufholjagd, 
welche nach 3 Siegen in Folge jäh durch 
2 Niederlagen unterbunden wurde.
Punkte: Anton Blanchet (3), Sawelij 
Kunz (1)
Jugend III – TSV 1890 Alzenau III  1:9
Nichts zu holen gab es im zweiten Spiel 
der Woche gegen den Aufstiegsaspiran-
ten aus Alzenau. In der ersten Spielhälfte 
konnten wir lediglich vier Sätze und kein 
Spiel gewinnen, wodurch schließlich nur
noch das Unentschieden bei 5 Siegen 
zum Abschluss möglich gewesen wäre.
Leider konnten wir den Lauf der Alzenau-
er erst im vorletzten Spiel unterbrechen 
und mit einem knappen 5-Satz-Sieg et-
was Ergebniskosmetik betreiben.
Punkte: Bogdan Grigorenko (1)
Vorschau
Freitag, 01.03.24   18:00
Jugend I – TV 1921 Hofstetten II
Freitag, 01.03.24   20:00
SC Geiselbach II – Herren III
Donnerstag, 07.03.24   19:30
TTC Kahl II – Herren II

Freitag, 08.03.24   17:30
1. FC Hösbach II – Herren II
Freitag, 08.03.24   18:15
DJK Heigenbrücken II – Jugend IV
Freitag, 08.03.24   20:00
SV 1920 Albstadt – Herren I
Freitag, 08.03.24   20:00
TSV 1947 Rothenbuch II – Herren III

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Gemeinde Stockstadt: HC Stockstadt
Nur eine sehr magere Punkteausbeute 
gab es am letzten Wochenende für un-
sere Mannschaften. Lediglich zwei Spie-
le konnten gewonnen werden. Durch 
zahlreiche Spielverlegungen gibt es in 
den kommenden Tagen bis zum Wo-
chenende auch einige Spiele unter der 
Woche und von daher wieder Handball 
ohne Ende. Fast alle unsere Teams sind 
wieder im Einsatz auf der Jagd nach den 
Punkten und wollen die Ausbeute dies-
mal etwas erfolgreicher gestalten. Bitte 
unterstützt unsere Mannschaften bei den 
kommenden Spielen lautstark, fair und 
zahlreich. Wir brauchen unsere Fans in 
der Halle!
Ergebnisse und Spielberichte 
vom letzten Wochenende
E-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim  12:21 (7:15)
Das Derby gegen HSG Kahl/Kleinost-
heim musste verlegt werden, und somit 
fand das Nachholspiel letzten Donners-
tagabend in der Ellerhalle statt. Wie er-
wartet, war es von Anfang an ein sehr 
schnelles und hart umkämpftes Spiel. 
Wir machten leider ein paar technische 
Fehler und somit konnte sich Kahl/
Kleinostheim bis zur Halbzeit mit 8 Toren 
absetzen.
Wir starteten dann sehr gut in die zwei-
te Halbzeit und machten ein sehr gutes 
Spiel. Durch einen super Rückhalt von 
unserem Tormann bekamen wir kaum 
noch Gegentreffer. Leider funktionier-
te es im Abschluss nicht immer und so 
mussten uns gegen einen sehr starken 
Gegner geschlagen geben.
Man hat in diesem Spiel eine sehr gute 
Mannschaftsleistung gesehen, die Jungs 
kämpften bis zum Schluss und können 
daher stolz auf sich sein.
Nochmals vielen Dank an alle E2-Jug-
endspieler, die uns super unterstützten.
Es spielten: Oberle Moritz, Lamek Leon, 
Lindeblatt Paul, Morhard Noah, Wolf 
Luke (4), Rieth Louis (2), Andreu Schwa-
ben Silas (1), Behl Alexander (1), Winter 
Max, Preuß Felix (3), Rink Clarus (1)
C-Jugend weiblich
HSG Aschaffenburg 08 –
HSG Stockst./Mff. 20:26 (10:11)
Das Nachholspiel bei der HSG Aschaf-
fenburg fand am Freitag in der Schwein-
heimer Erbighalle statt. Unterstützt durch 

die D-Jugend waren wir mit 14 Mädels 
angetreten. Leider gelang uns der Start 
in die Partie nicht wirklich und wir lagen 
nach knapp 6 Minuten mit 5:1 hinten. 
Nun hieß es Ordnung finden und heran 
kämpfen. Dies gelang uns auch und so 
konnten wir das Ergebnis bis zur Halb-
zeit in eine 11:10 Führung drehen. In der 
Pause hieß es durch schnaufen und die 
Sinne für Halbzeit 2 schärfen. Dennoch 
mussten wir die Führung wieder abge-
ben und das Spiel blieb ein Kopf-an-
Kopf-Rennen bis in die Schlussphase. 
Ab der 43. Minute starteten unsere Spie-
lerinnen beim Stand von 20:20 einen 6:0 
Tore-Lauf und wir schafften es dann die 
2 Punkte aus Aschaffenburg zu entfüh-
ren. Leider hat uns in diesem Spiel un-
sere Spielfreude und die nötige Dynamik 
gefehlt. Auch in der Abwehr mussten wir 
immer wieder klare Chancen zulassen. 
Trotzdem freuen wir uns über die beiden 
Punkte. Das Auswärtsspiel am kommen-
den Sonntag bei der HSG Rodenstein 
wird somit zum Entscheidungs-spiel um 
die Vizemeisterschaft!
Es spielten: Nikolaus Clara, Andreu 
Schwaben Selina (10), Walter Chiara, 
Özkan Nurdan, Wienand Sara (2), Keller 
Mona (9), Haußler Chiara, Watzl Amalia 
(TW), Dörner Lionelle, Riedel Fabienne, 
Staab Lena (TW), Haußler Celine (2), 
Reiling Mia (2), Drechsel Tamara (1)
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt /  Mainaschaff / 
HSGAschafftal – 
HSG Hörstein/Michelbach 15:34 (9:16)
Gegen den Tabellenführer hatten unsere 
Mädels leider keine Chance und bereits 
zur Halbzeit war das Spiel zu Gunsten 
der Gegnerinnen entschieden.  
Es spielten: Rink Theresia (TW), Ban-
dello Elisa (2), Needleman Madeleine, 
Secic Melissa, Urban Leoni Michelle 
(1), Barakat Vian, Günthe Marie (6/3), 
Hock Emilia (2), Knak Lisa, Stegmann 
Marlene, Pepe Tara, Krausert Kiara (4), 
Magsaam Carolin
Herren 1
HSG Rodenstein –
HSG Stockst./Mff.  36:27 (19:13)
Am letzten Samstag hatten wir eine lan-
ge Fahrt zum Auswärtsspiel in Reichels-
heim bei der HSG Rodenstein. Nach 
einer Umkämpften ersten Anfangspha-
se leisteten wir uns zu viele individuelle 
Fehler und so konnten unsere Gastge-
ber mit einer 6-Tore Führung in die Ka-
bine gehen. Die 2. Halbzeit verlief leider 
ähnlich und so gab es auch in diesem 
Spiel leider keine Punkte für uns.
Es spielten: Varvodic Toma, Weiglein Si-
mon (2), Bauer Tobias (1), Schäfer Mar-
kus (TW), Schandin Timo, Graßmann 
Louis (4), Schandin Paul (11/1), Schöne-
berg Fabian (4), Schwind Luis (3), Schott 
Julian (1), Schießer David (1)
E-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Wallstadt  10:38 (5:18)
Am Sonntag musste unsere E1-Jugend 
gegen den ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer JSG Wallstadt antreten. Es war von 
vorneherein klar, dass wir keine Chance 
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gegen diese Mannschaft haben würden, 
da sie bisher jedes Spiel sehr hoch ge-
wonnen hatten.
Von daher war unser Ziel mindestens 
10 Tore zu erzielen und Erfahrung zu 
sammeln. Das ist uns gelungen und wir 
haben uns nicht aufgegeben. Kopf hoch 
Jungs, jetzt haben wir noch zwei Spie-
le, die Pasrtien auf Augenhöhe werden 
können. 
Nochmals vielen Dank an alle E2-Jug-
endspieler, die uns unterstützt haben.
Es spielten: Wetzel Simon (1), La-
mek Leon, Lindeblatt Paul, Morhard 
Noah, Meric Ediz, Rieth Louis (4), An-
dreu Schwaben Silas (1), Behl Alexan-
der, Kirschner Fynn, Preuß Felix, Rink 
Clarus (4)
E2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Haibach/Glattbach
Die E2 hatte am Wochenende das er-
wartete schwere Heimspiel gegen die 
HSG Haibach/ Glattbach. In einem sehr 
ausgeglichenen Spiel wechselte die 
Führung schnell hin und her, den Jungs 
gelang es jedoch sehr frühzeitig, eine 
Vielzahl von Torschützen zu generie-
ren. Am Ende waren es bei unserer E2  
insgesamt 9 Torschützen, wohingegen 
der Gegner lediglich 5 Torschützen hat-
te. Am Ende konnten durch 9 Torschüt-
zen 16 Tore erzielt werden, die Gegner 
erzielten 18 Tore jedoch lediglich mit 5 
Torschützen, so dass nach der anzuwen-
denden Multiplikatoregelung unsere E2 
das Spiel gewinnen konnte.
Es spielten: Eric, Simon, Max H, Noel, 
Moritz, Fynn, Max W., Ediz, Daniel, 
Theo, Jan, Till und Luke
B-Jugend männlich
HSG Kahl/Kleinostheim –
HSG Stockst.Mff. 31:27 (17:17)
Tabellenführer fast geknackt!
Diesmal ging es für uns zum ungeschla-
genen Tabellenführer nach Kleinostheim 
und wir hatten uns vorgenommen, nach 
der durchwachsenen Leistung im Hin-
spiel, diesmal mehr Widerstand zu leis-
ten. Der Gegner musste auf zwei seiner 
Hauptakteure verzichten, was unsere 
Chancen eigentlich erhöhen sollte. Doch 
leider traten wir das Spiel noch dezimier-
ter an. Mit Paul, Tom und Lars fehlten 
uns gleich drei Spieler und die C-Jugend 
musste ihrerseits spielen, so dass wir nur 
in Halbzeit eins Unterstützung von Ben 
und Josh bekommen konnten. Zudem 
gingen Tim und Quentin gesundheitlich 
angeschlagen in die Partie. mussten so-
mit aber fast durchspielen, da wir zumin-
dest in der 2. Halbzeit keinen Auswech-
selspieler mehr hatten.
Dennoch starteten wir konzentriert in die 
Partie und es entwickelte sich eine aus-
geglichene erste Hälfte in der die Füh-
rung immer wieder wechselte. Unser Ball 
lief gut im Angriff, wir fanden gute Lösun-
gen und schlossen auch konsequent 
ab. In der Abwehr kämpften wir, hatten 
aber immer wieder Probleme den Halb-
linken der Kleinostheimer in den Griff zu 
bekommen. So ging es mit 17:17 in die 
Pause.

Halbzeit zwei startete ähnlich. Wir spiel-
ten weiter schlauen Handball und konn-
ten so das Spiel offen halten. Beim Stand 
von 24:24 in der 40. Minute merkte man 
dann aber den Kräfteverschleiß. Krank-
heitsbedingt ging es bei einem unserer 
Spieler einfach nicht mehr und wir muss-
ten die letzten 10 Minuten in Unterzahl 
zu Ende spielen. Dennoch kämpfte das 
Team tapfer weiter. Doch als wir nach 
einer unglücklichen Zwei-Minutenstrafe 
nur noch mit 4 Feldspielern auf dem 
Platz standen, war Kleinostheim routi-
niert genug, um den Sieg für sich in An-
spruch zu nehmen.
Natürlich war die Enttäuschung groß, da 
wir an diesem Tag und mit dieser Leis-
tung die Chance hatten dem Tabellen-
führer die ersten Punkte abzunehmen. 
Aber die Jungs haben aus einer schwie-
rigen Situation heraus ein tolles Spiel ab-
geliefert und können sich bewusst sein, 
dass mit so einer Leistung, und wenn die 
fehlenden Spieler wieder zu uns stoßen, 
bald die nächsten Punkte kommen. Hut 
ab vor eurem Willen und eurer Leiden-
schaft für unseren Sport!
An diesem Mittwoch geht es bereits wei-
ter. Wir spielen das Nachholspiel um 
19:30 Uhr in Erlenbach und hoffen, dass 
wir dort den Tabellenzweiten ärgern kön-
nen.
Es spielten: Bisgiel Lenny, Fellenberg 
Stephan, Ohler Fabian (4), Trageser 
Ben (3), Hofmann Leo (7), Gerlach Lu-
kas (5/2), Keller Tim (5), Schaub Quentin 
(3), Dolatta Joshua
D-Jugend männlich
HSG Stockstadt / Mainaschaff /
HSG Aschaffenburg – 
HSG Aschafftal  12:24 (9:13)
Unsere D-Jugend trug am Sonntag 
vor unserer C-Jugend ihr Spiel gegen 
die HSG Aschafftal aus. Auch diesmal 
konnten wir unsere Trainingsleistungen 
nicht umsetzen und keine geschlossene 
Mannschaftsleitung abrufen. Besonders 
in der Abwehr konnten wir des Gegners 
Zusammenspiel nicht unterbinden. Bei 
allen individuellen Potentialen die unser 
Mannschaft hat, steht uns da noch viel 
Arbeit bevor!
Es spielten: Galm Vincent, Vogt Henry, 
Weidemann Lasse (4), Kabisius Mika, 
Raub Louis, Hofmann Moritz (6), Mann-
weiler Leonidas, Messer Florian (1), 
Göktürk Efe Kaan (1), Martic Danilo
C-Jugend männlich
HSG Stockstadt / Mainaschaff /
HSG Aschaffenburg – 
HSG Erbach/Dorf-Erbach II 
 30:38 (13:20)
Am letzten Sonntag hatte unsere 
männliche D-Jugend ihr Heimspiel in 
Schweinheim gegen die HSG Erbach/
Dorf-Erbach. Wir konnten fast vollzählig 
antreten während der Gegner gerade 
eine Mannschaft zahlenmäßig aufstellen 
konnte. Aber irgendwie liegt uns dieser 
Gegner nicht. Die Gäste konnten aus ih-
rer ersten C-Jugend einige Spieler auf-
bieten die wir auch diesmal nicht in den 
Griff bekamen.

Es spielten: Neuendorf Aaron (TW), 
Weiglein Johann, Dolatta Joshua (1), 
Trageser Ben (14/2), Bandello Loris (1), 
Thurik Niklas (1), Grösbrink Knud (8), 
Herbrik Levi (5), Bittroff Kilian, Aulbach 
Moritz, Ebert Luca
A-Jugend männlich
HSG Stockstadt / Mainaschaff /
HSG Aschaffenburg – 
TV Erlenbach  32:34 (18:13)
Eine knappe Niederlage gab es für un-
sere Jungs leider beim Heimspiel gegen 
Erlenbach. Das Spiel war das reinste 
Zeitstrafenfestival und wir waren gefühlt 
dauernd in Unterzahl. Es gab 8 Zeitstra-
fen für uns und 6 für unsere Gegner. 
Nachdem wir uns bis zur Pause eigent-
lich eine komfortablen Vorsprung erar-
beitet hatten, ließen wir Erlenbach in der 
2. Halbzeit immer weiter herankommen, 
kassierten in der 57. Minute dann den 
Ausgleich und gaben das Spiel leider 
noch her.
Es spielten: Drechsel Noah (TW), Os-
ter Max, Jakob Tyler, Hartensuer Jakob, 
Müller Florian (7/1), Gruß Aurel (2), Lux 
Miko (TW), Baumbach, Henri (1), Steg-
mann Nathaniel, Zschirpe Bastian, Gopp 
Julian (2) Klement Jakob (16/3), Belz 
Tom (4)
Vorschau Spielbetrieb 
28.02. - 03.03.2024
Mittwoch, 28.02.2024
B-Jugend männlich
19:30 Uhr TV Erlenbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Alles-Klar-Arena Erlenbach)
Donnerstag, 29.02.2024
E-Jugend weiblich
18:00 Uhr HSG Hörstein/Michelbach II 
(aK) – HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Räuschberghalle Hörstein)
Freitag, 01.03.2024
C-Jugend männlich
19:30 Uhr JSG Wallstadt – HSG Stock-
stadt / Mainaschaff / HSG Aschaffenburg
(Wallstadthalle Kleinwallstadt)
Samstag, 02.03.2024
B-Jugend weiblich
13:15 Uhr JSG Flieden / Neuhof – HSG 
Stockstadt / Mainaschaff / HSG Aschafftal
(Kreissporthalle Flieden)
E2-Jugend männlich
15:30 Uhr HSG Odenwald –
HSG Stockstadt/Mainaschaff II
(Sporthalle Brombachtal)
Sonntag, 03.03.2024
D-Jugend weiblich
11:15 Uhr HSG Stockstadt / 
Mainaschaff / HSG Aschaffenburg – 
HSG Erbach/Dorf-Erbach
(Ellerhalle Mainaschaff)
D-Jugend männlich
13:00 Uhr HSG Stockstadt / Mainaschaff /
HSG Aschaffenburg – HSG Bachgau
(Ellerhalle Mainaschaff)
C-Jugend weiblich
14:30 Uhr HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Reichenberghalle Reichelsheim)
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E-Jugend weiblich
14:30 Uhr HSG Stockstadt / Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim
(Ellerhalle Mainaschaff)
A-Jugend weiblich
15:00 Uhr HSG Odenwald – HSG 
Stockstadt / Mainaschaff / HSG Aschafftal
(Sporthalle Brombachtal)
E1-Jugend männlich
15:30 Uhr HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Reichenberghalle Reichelsheim)
B-Jugend männlich
16:30 Uhr HSG Stockstadt / Mainaschaff – 
HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)

Jahrgang 1950/51
Wir treffen uns zum Frühstück am Mitt-
woch, den 13. März 2024 ab 8.30 Uhr 
im Goldenen Engel.

Jahrgang 53/54
Wir treffen uns am 8. März um 19 Uhr im 
Hotel Restaurant Brößler. 
Zwecks Planung bitte zusagen unter 
0160 720 97 87 (Jörg Wolters).

Steckster
Gersprenz 

Bazi’s

Einladung Jahreshauptversammlung
Ort: Hotel Brößler
Beginn: 16.03.24 um 14.00 Uhr 
Tagesordnung
  1. Begrüßung u. Totengedenken 
   1. Vorstand
  2. Bericht 1. Vorstand
  3. Kassenbericht Kassier
  4. Bericht beider Kassenprüfer
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Wahl eines Wahlleiters
  7. Neuwahlen
  8. Kerb24
  9. Verschiedenes
10.Schlusswort Vorstand
gez.Graf Raik 1. Vorstand, 
Stockstadt den 26.02.2024
Bitte bis 09.03. bei Raik Anmelden, An-
träge und Vorschläge zu allen Punkten 
bitte bis 09.03. schriftlich einreichen.
Ab 15.30 Uhr Übertragung Darmstadt-
spiel


